
Montag, 18. März 2024, 19 Uhr  
Orientierungsversammlung  
in der Mehrzweckhalle Kirchenfeld

Mittwoch, 20. März 2024, 19.30 Uhr	
Bürgerversammlung in der evang. Kirche

Geschä f t sber icht  und Jahresrechnungen 

POLIT ISCHE GEMEINDE DIEPOLDSAU

2023



Impressum
Redaktion	
Gemeindeverwaltung Diepoldsau
Tel. 071 737 73 73
info@diepoldsau.ch
www.diepoldsau.ch

Gestaltung
foxcom agentur AG, Diepoldsau

Druck
Rüesch AG, Rheineck

Papier
MultiArt Silk

Auflage
2’600 Exemplare

Politische Gemeinde Diepoldsau
(Einheitsgemeinde)



3I n h a lt s v e r z e i c h n i s

Inhalt

Vorwort	 4
Verhandlungen, Behörden	 5
Jahresrechnungen und Budgets	 5
Ergebnisse mit Vergleichszahlen	 6
Bericht der Geschäftsprüfungskommission	 10
Steuerplan und Steuerfuss	 12 
Finanzen und Finanzplanung	 13
Berichte	 14

Gemeinderat	 14
Verwaltungsabteilungen und Kommissionen	 21
Schule Diepoldsau-Schmitter – Berichte	 23

Schulbetrieb	 23
Schülerzahlen	 25
Jahresrechnung Gemeindehaushalt	 26

Verschuldung, Bilanz	 26
Erfolgsrechnung	 28
Kommentar zur Erfolgsrechnung	 29
Investitionsrechnung	 37
Abschreibungsplan	 37
Investitionsplanung 2024 – 2028	 38
Jahresrechnung Wasserversorgung	 43

Jahresrechnung Elektrizitätsversorgung	 46

Jahresrechnung CATV	 51

Jahresrechnung Zentrum Rheinauen	 53



V o r w o r t4

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger

Im Juni des vergangenen Jahres haben Sie mich zum neuen 
Präsidenten der politischen Gemeinde Diepoldsau gewählt. 
Für das mir entgegengebrachte Vertrauen danke ich Ihnen 
herzlich! Am 1. September habe ich mein Amt angetre­
ten und somit auch die Nachfolge von Roland Wälter, der 
die Gemeinde rund 40 Jahre lang geprägt hat – zuerst als  
Gemeinderatsschreiber, anschliessend während fast 15 Jahren 
als Gemeindepräsident. Roland Wälter hat die Gemeinde 
in dieser Zeit massgeblich weiterentwickelt, wofür ihm ein  
grosses Dankeschön gebührt. Unter seiner Führung gelang 
das Kunststück, als Dorf zu wachsen, ohne dass die persön­
liche Note und der Zusammenhalt verloren gingen.

Lokal und regional betrachtet stand das Jahr 2023 im  
Zeichen des Infrastrukturausbaus: Nachdem im Jahr zuvor 
das neue Zentrum Rheinauen eingeweiht werden konnte, 
erfolgte dieses Jahr die Eröffnung des umgebauten Altbaus. 
Ein Höhepunkt war ausserdem die Einweihung des neuen 
Dorfplatzes mit einem rauschenden Fest. Zudem gab es 
an der Urne ein überzeugtes JA zur Zentrumsentwick­
lung, einem weiteren Grossprojekt für die Gemeinde.
Und im November haben Sie auch dem Kredit für den  
Ersatzneubau der Kunsteishalle Rheintal zugestimmt, der  
allen Eissportfreunden eine Perspektive gibt. 

Das schwierige Umfeld mit der Inflation und den gestiege­
nen Zinsen hat sich inzwischen auch auf unseren Gemeinde­
haushalt ausgewirkt, einerseits in Form höherer Kosten und 
andererseits auch mit bedeutend geringeren Einnahmen im 
Grundbuchamt (Grundbuchgebühren sowie Grundstück­
gewinn- und Handänderungssteuern). Für das laufende Jahr 
erwarten wir in diesem Bereich wieder eine leichte Ent­
spannung.

Mit dem Geschäftsbericht und der Jahresrechnung ge­
ben wir Ihnen einen Überblick, was Gemeinderat, Schule,  
Verwaltung und die Gemeindebetriebe im Jahr 2023  
geleistet haben. Der Gemeinderat und die verschiedenen 
Kommissionen gestalten die Zukunft unserer lebenswerten 
Gemeinde. Die Infrastrukturen werden nachhaltig aufge­
wertet, um die Lebensqualität zu verbessern und letztlich 
auch das Zusammenleben zu fördern. Das wollen wir auch 
im kommenden Jahr tun, beispielsweise mit der neuen Orts­
planung und mit dem Start der Bauarbeiten für den neuen 
Freihof, das Geschäftshaus sowie das zusätzliche Mitteldorf-
Schulgebäude.

 
Geschätzte Mitbürgerinnen und Mitbürger

Im Namen des Gemeinde- und des Schulrats, den ver­
schiedenen Kommissionen und allen Mitarbeitenden der 
Einheitsgemeinde danke ich Ihnen herzlich für das spürbare  
Vertrauen, das Sie uns Tag für Tag entgegenbringen. Wir  
wissen dieses zu schätzen und freuen uns, weiterhin gemein­
sam mit Ihnen unser einzigartiges Dorf zu gestalten und  
weiterzuentwickeln.

Ralph Lehner, Gemeindepräsident

VORWORT
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VERHANDLUNGEN, BEHÖRDEN

Bürgerversammlung in der evang. Kirche
Mittwoch, 20. März 2024, 19.30 Uhr

Verhandlungsgegenstände
1.	� Vorlage der per Ende 2023 abgeschlossenen Jahresrech­

nung der Einheitsgemeinde und des Berichtes der GPK
2.	 Vorlage des Budgets und des Steuerplans 2024
3.	 Allgemeine Umfrage

Um Missverständnisse in der Interpretation zu vermeiden, 
sind allfällige Anträge an der Bürgerversammlung schriftlich 
einzureichen (Art. 39 GG).

JAHRESRECHNUNGEN UND BUDGETS

Allgemeiner Haushalt
Das operative Ergebnis (1. Stufe) weist einen Aufwand­
überschuss von Fr. 581’282.47 aus, was zusammen mit dem  
veranschlagten Rückschlag von Fr. 483’600.– eine Schlechter­
stellung von Fr. 97’682.47 ergibt. Der Bürgerschaft wird  
beantragt, den Aufwandüberschuss von der Ausgleichs­
reserve zu beziehen. Das Gesamtergebnis (2. Stufe) beträgt 
Fr. 0.–. Es wurden Nettoinvestitionen von Fr. 16’904’736.68  
getätigt.

Das Budget 2024 rechnet in der 1. Stufe mit einem Auf­
wandüberschuss von Fr. 1’677’700.–. In der 2. Stufe ist das 
Budget ausgeglichen. Die Nettoinvestitionen betragen vor­
aussichtlich Fr. 21’103’000.–.

Wasserversorgung
Das operative Ergebnis (1. Stufe) weist einen Ertragsüber­
schuss von Fr. 20’779.69 aus, was zusammen mit dem ver­
anschlagten Rückschlag von Fr. 121’200.– eine Besserstellung 
von Fr. 141’979.69 ergibt. Der Bürgerschaft wird beantragt, 
den Überschuss in die Ausgleichsreserve einzulegen. Das 
Gesamtergebnis (2. Stufe) beträgt Fr. 0.–. Es wurden Netto­
investitionen von Fr. 808’684.64 getätigt.

Das Budget 2024 der Wasserversorgung rechnet in der  
1. Stufe mit einem Aufwandüberschuss von Fr. 146’200.–.  
In der 2. Stufe ist das Budget ausgeglichen. Die Nettoin­
vestitionen betragen voraussichtlich Fr. 2’193’000.–.

Elektrizitätsversorgung
Das operative Ergebnis (1. Stufe) weist einen Aufwand­
überschuss von Fr. 144’109.74 aus, was zusammen mit dem 
veranschlagten Rückschlag von Fr. 689’400.– eine Besser­
stellung von Fr. 545’290.26 ergibt. Der Bürgerschaft wird  

beantragt, den Aufwandüberschuss von der Ausgleichs­
reserve zu beziehen. Das Gesamtergebnis (2. Stufe) beträgt 
Fr. 0.–. Es wurden Nettoinvestitionen von Fr. 1’058’363.38  
getätigt.

Das Budget 2024 der Elektrizitätsversorgung rechnet in der 
1. Stufe mit einem Aufwandüberschuss von Fr. 22’600.–.  
In der 2. Stufe ist das Budget ausgeglichen. Die Nettoinvesti­
tionen betragen voraussichtlich Fr. 4’451’000.–.

CATV
Das operative Ergebnis (1. Stufe) weist einen Ertragsüber­
schuss von Fr. 109’750.77 aus, was zusammen mit dem ver­
anschlagten Rückschlag von Fr. 6’700.– eine Besserstellung 
von Fr. 116’450.77 ergibt. Der Bürgerschaft wird beantragt, 
den Überschuss in die Ausgleichsreserve einzulegen. Das 
Gesamtergebnis (2. Stufe) beträgt Fr. 0.–. Es wurden Netto­
investitionen von Fr. 574’652.39 getätigt.

Das Budget 2024 des CATV rechnet in der 1. Stufe mit  
einem Aufwandüberschuss von Fr. 61’900.–. In der 2. Stufe 
ist das Budget ausgeglichen. Die Nettoinvestitionen betragen 
voraussichtlich Fr. 2’445’000.–.
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Budget 2023
Fr.

Rechnung 2023
Fr.

Budget 2024
Fr.

30 Personalaufwand 20’289’400 21’262’816.07 16’108’900
31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 5’745’700 5’961’704.06 4’693’800
33 Abschreibungen Verwaltungsvermögen 1’591’700 1’591’456.65 1’429’400
35 Einlagen in Fonds und  

Spezialfinanzierungen
792’400 130’868.06 104’100

36 Transferaufwand 7’812’400 8’131’292.82 8’273’600
Betrieblicher Aufwand 36’231’600 37’078’137.66 30’609’800

40 Fiskalertrag 20’557’000 21’129’250.35 21’197’000
41 Regalien und Konzessionen 5’000 4’100.00 5’000
42 Entgelte 10’403’100 11’409’125.21 3’370’800
43 Verschiedene Erträge 258’500 150’279.45 121’200
45 Entnahmen aus Fonds und  

Spezialfinanzierungen
370’700 113’211.73 554’000

46 Transferertrag 2’963’700 2’626’154.10 3’019’900
Betrieblicher Ertrag 34’558’000 35’432’120.84 28’267’900

Betriebsergebnis -1’673’600 -1’646’016.82 -2’341’900

34 Finanzaufwand 177’000 466’586.67 570’900
44 Finanzertrag 1’367’000 1’531’321.02 1’235’100

Finanzergebnis 1’190’000 1’064’734.35 664’200

Operatives Ergebnis (1. Stufe) -483’600 -581’282.47 -1’677’700

2.
 S

tu
fe

Der Bürgerschaft zu beantragende 
Reserveveränderungen	
4894 Entnahme aus Ausgleichsreserve 483’600 581’282.47 1’677’700

Total der Bürgerschaft zu beantragende 
Reserveveränderungen

483’600 581’282.47 1’677’700

Gesamtergebnis 0 0.00 0

Nettoinvestitionen 27’538’000 16’904’736.68 21’103’000

ERGEBNISSE MIT VERGLEICHSZAHLEN

1. Gemeindehaushalt
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2. Wasserversorgung

Budget 2023
Fr.

Rechnung 2023
Fr.

Budget 2024
Fr.

30 Personalaufwand 156’200 156’933.65 174’200
31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 455’600 438’405.91 539’300
33 Abschreibungen Verwaltungsvermögen 192’500 192’542.55 225’400
36 Transferaufwand 367’300 354’489.74 295’300

Betrieblicher Aufwand 1’171’600 1’142’371.85 1’234’200

42 Entgelte 940’000 1’057’738.03 970’000
46 Transferertrag 110’400 105’413.51 118’000

Betrieblicher Ertrag 1’050’400 1’163’151.54 1’088’000

Betriebsergebnis -121’200 20’779.69 -146’200

Finanzergebnis 0 0.00 0

Operatives Ergebnis (1. Stufe) -121’200 20’779.69 -146’200

2.
 S

tu
fe

Der Bürgerschaft zu beantragende 
Reserveveränderungen	
3894 Einlage in Ausgleichsreserve 0 20’779.69 0
4894 Entnahme aus Ausgleichsreserve 121’200 0.00 146’200

Total der Bürgerschaft zu beantragende 
Reserveveränderungen

121’200 -20’779.69 146’200

Gesamtergebnis 0 0.00 0

Nettoinvestitionen 7’526’000 808’684.64 2’193’000

Alter Rhein
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3. Elektra

Budget 2023
Fr.

Rechnung 2023
Fr.

Budget 2024
Fr.

30 Personalaufwand 359’800 344’753.95 397’400
31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 12’247’500 12’282’839.24 14’047’100
33 Abschreibungen Verwaltungsvermögen 114’200 114’157.80 173’500
36 Transferaufwand 1’399’900 1’429’883.84 1’410’900

Betrieblicher Aufwand 14’121’400 14’171’634.83 16’028’900

42 Entgelte 13’345’300 13’940’313.30 15’906’300
46 Transferertrag 86’700 86’660.65 100’000

Betrieblicher Ertrag 13’432’000 14’026’973.95 16’006’300

Betriebsergebnis -689’400 -144’660.88 -22’600

44 Finanzertrag 0 551.14 0

Finanzergebnis 0 551.14 0

Operatives Ergebnis (1. Stufe) -689’400 -144’109.74 -22’600

2.
 S

tu
fe

Der Bürgerschaft zu beantragende 
Reserveveränderungen	
4894 Entnahme aus Ausgleichsreserve 689’400 144’109.74 22’600

Total der Bürgerschaft zu beantragende 
Reserveveränderungen

689’400 144’109.74 22’600

Gesamtergebnis 0 0.00 0

Nettoinvestitionen 8’071’000 1’058’363.38 4’451’000

Zentrum Rheinauen
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4. CATV

Budget 2023
Fr.

Rechnung 2023
Fr.

Budget 2024
Fr.

30 Personalaufwand 198’800 196’695.30 210’200
31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 447’500 360’964.15 440’500
33 Abschreibungen Verwaltungsvermögen 5’600 15’668.45 24’000
36 Transferaufwand 95’000 95’000.00 95’000

Betrieblicher Aufwand 746’900 668’327.90 769’700

42 Entgelte 735’500 774’936.62 703’100
46 Transferertrag 4’700 3’142.05 4’700

Betrieblicher Ertrag 740’200 778’078.67 707’800

Betriebsergebnis -6’700 109’750.77 -61’900

Finanzergebnis 0 0.00 0

Operatives Ergebnis (1. Stufe) -6’700 109’750.77 -61’900

2.
 S

tu
fe

Der Bürgerschaft zu beantragende 
Reserveveränderungen	
3894 Einlage in Ausgleichsreserve 0 109’750.77 0
4894 Entnahme aus Ausgleichsreserve 6’700 0.00 61’900

Total der Bürgerschaft zu beantragende 
Reserveveränderungen

6’700 -109’750.77 61’900

Gesamtergebnis 0 0.00 0

Nettoinvestitionen 3’317’000 574’652.69 2’445’000
 

5. Zentrum Rheinauen

Budget 2023
Fr.

Rechnung 2023
Fr.

Budget 2024
Fr.

3 Personalaufwand 5’910’400
4 Sachaufwand 2’745’400

Betrieblicher Aufwand 8’655’800

6 Betriebsertrag 8’064’700
Betrieblicher Ertrag 8’064’700

Betriebsergebnis -591’100

Nettoinvestitionen 0
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An die Bürgerversammlung der Politischen Gemeinde Diepoldsau

Prüfungsteil
Im Rahmen der gesetzlichen Bestimmungen haben wir die Buchführung, die Jahresrechnungen und die Amtsführung  
für das Rechnungsjahr 2023 sowie die Anträge des Rates über Budgets und Steuerfuss für das Rechnungsjahr 2024 
geprüft.

Wir haben die Jahresrechnung der Politischen Gemeinde Diepoldsau – bestehend aus der Berichterstattung, der Bilanz 
zum 31. Dezember 2023, der Erfolgsrechnung, der Investitionsrechnung, der Geldflussrechnung für das dann endende 
Rechnungsjahr, dem Anhang, einschliesslich einer Zusammenfassung bedeutsamer Rechnungslegungsmethoden sowie 
die Amtsführung und das Budget 2024 – geprüft. 

Nach unserer Beurteilung entspricht die beigefügte Jahresrechnung und die Amtsführung sowie das Budget 2024  
den kantonalen und kommunalen gesetzlichen Vorschriften. 

Grundlage für das Prüfungsurteil
Wir haben unsere Abschlussprüfung in Übereinstimmung mit den gesetzlichen Vorschriften durchgeführt. Unsere Ver-
antwortlichkeiten nach diesen Vorschriften sind im Abschnitt «Verantwortlichkeiten der Geschäftsprüfungskommission 
für die Prüfung der Jahresrechnung und des Budgets» unseres Berichts weitergehend beschrieben. Wir erfüllen die 
Anforderungen an die Befähigung gemäss Art. 56 GG und es liegen keine mit unserer Unabhängigkeit nicht vereinbare 
Sachverhalte vor. Für die Prüfung der Jahresrechnung haben wir die Revisionsstelle BDO AG, St.Gallen, beauftragt.  
Die Prüfergebnisse der Revisionsstelle BDO AG, St.Gallen, haben wir für unser Prüfungsurteil berücksichtigt.

Wir sind der Auffassung, dass die von uns erlangten Prüfungsnachweise ausreichend und geeignet sind, um als eine 
Grundlage für unser Prüfungsurteil zu dienen. 

Verantwortlichkeiten des Gemeinderates für die Jahresrechnung und das Budget
Der Gemeinderat ist verantwortlich für die Aufstellung der Jahresrechnung und des Budgets und die Amtsführung  
in Übereinstimmung mit den kantonalen und kommunalen gesetzlichen Vorschriften sowie die internen Kontrollen,  
die der Gemeinderat als notwendig feststellt, um die Aufstellung der Jahresrechnung und des Budgets zu ermöglichen,  
die frei von wesentlichen falschen Darstellungen aufgrund von dolosen Handlungen oder Irrtümern ist. 

Verantwortlichkeiten der Geschäftsprüfungskommission für die Prüfung der Jahresrechnung und des Budgets
Unsere Ziele sind, hinreichende Sicherheit darüber zu erlangen, ob die Jahresrechnung und das Budget als Ganzes  
frei von wesentlichen falschen Darstellungen aufgrund von dolosen Handlungen oder Irrtümern sind und einen Bericht 
abzugeben, der unser Prüfungsurteil enthält. Hinreichende Sicherheit ist ein hohes Mass an Sicherheit, aber keine  
Garantie dafür, dass eine in Übereinstimmung mit den kantonalen und kommunalen gesetzlichen Vorschriften und  
dem Schweizer Prüfungshinweis 60 (PH 60) «Prüfung und Berichterstattung des Abschlussprüfers einer Gemeinde-
rechnung» durchgeführte Abschlussprüfung eine wesentliche falsche Darstellung, falls eine solche vorliegt, stets auf-
deckt. Falsche Darstellungen können aus dolosen Handlungen oder Irrtümern resultieren und werden als wesentlich 
gewürdigt, wenn von ihnen einzeln oder insgesamt vernünftigerweise erwartet werden könnte, dass sie die auf der 
Grundlage dieser Jahresrechnung getroffenen wirtschaftlichen Entscheidungen von Nutzern beeinflussen.

Als Teil einer Abschlussprüfung in Übereinstimmung mit dem schweizerischen Gesetz und dem PH 60 üben wir  
während der gesamten Abschlussprüfung pflichtgemässes Ermessen aus und bewahren eine kritische Grundhaltung. 
Darüber hinaus:

BERICHT DER GESCHÄFTSPRÜFUNGSKOMMISSION
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–	 �Identifizieren und beurteilen wir die Risiken wesentlicher falscher Darstellungen in der Jahresrechnung aufgrund  
von dolosen Handlungen oder Irrtümern, planen und führen Prüfungshandlungen als Reaktion auf diese Risiken 
durch sowie erlangen Prüfungsnachweise, die ausreichend und geeignet sind, um als Grundlage für unser Prüfungs-
urteil zu dienen. Das Risiko, dass aus dolosen Handlungen resultierende wesentliche falsche Darstellungen nicht  
aufgedeckt werden, ist höher als ein aus Irrtümern resultierendes, da dolose Handlungen kollusives Zusammen­
wirken, Fälschungen, beabsichtigte Unvollständigkeiten, irreführende Darstellungen oder das Ausserkraftsetzen 
interner Kontrollen beinhalten können. 

–	 �Gewinnen wir ein Verständnis von den für die Prüfung relevanten internen Kontrollen, um Prüfungshandlungen  
zu planen, die unter den gegebenen Umständen angemessen sind, jedoch nicht mit dem Ziel, ein Prüfungsurteil  
zur Wirksamkeit des internen Kontrollsystems der Gemeinde abzugeben. 

–	 �Beurteilen wir die Angemessenheit der angewandten Rechnungslegungsmethoden sowie die Vertretbarkeit der 
dargestellten geschätzten Werte in der Rechnungslegung und damit zusammenhängenden Angaben. 

–	 �Beurteilen wir Darstellung, Aufbau und Inhalt des Abschlusses insgesamt einschliesslich der Angaben sowie, ob  
der Abschluss die zugrundeliegenden Geschäftsvorfälle und Ereignisse in einer Weise wiedergibt, dass eine sach­
gerechte Gesamtdarstellung erreicht wird. 

Wir kommunizieren mit dem Gemeinderat u.a. über den geplanten Umfang und die geplante zeitliche Einteilung der 
Abschluss- und Budgetprüfung sowie über bedeutsame Prüfungsfeststellungen, einschliesslich etwaiger bedeutsamer 
Mängel im Internen Kontrollsystem oder der Amtsführung, die wir während unserer Abschluss- und Budgetprüfung 
identifizieren.

Bericht zu sonstigen gesetzlichen und anderen rechtlichen Anforderungen
In Übereinstimmung mit den kantonalen und kommunalen gesetzlichen Vorschriften bestätigen wir, dass ein gemäss 
den Vorgaben des Gemeinderates ausgestaltetes internes Kontrollsystem für die Aufstellung der Jahresrechnung  
existiert.

Aufgrund unserer Prüfungstätigkeit stellen wir folgende Anträge:
1.	 Die Jahresrechnungen 2023 der Gemeinde und der Werke seien zu genehmigen.
2.	 Die Anträge des Rates über Budgets und Steuerfuss für das Rechnungsjahr 2024 seien zu genehmigen.

Diepoldsau, 30. Januar 2024	
Die Geschäftsprüfungskommission

	 Patrick Langenegger, 
	 Präsident

	 Karina Huber

	 Elias Kuster 

	 Marcel Eugster

	 Vera Kolb
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STEUERPLAN UND STEUERFUSS

Rechnung 2023
Fr.

Budget 2024
Fr.

Abweichung
Fr.

Gesamtsteuerfuss 81 % 81 % 0 %

Steuerertrag
Einkommens- und Vermögenssteuern 13’116’462.85 13’247’000.00 130’537.15
natürlicher Personen inklusiv 
Nachzahlungen aus Vorjahren
Steuern juristischer Personen 2’870’076.20 2’500’000.00 - 370’076.20
Grundstückgewinnsteuern 854’594.35 1’000’000.00 145’405.65
Grundsteuern 1’047’783.95 1’072’000.00 24’216.05
Handänderungssteuern 398’843.60 800’000.00 401’156.40
Quellensteueranteile inklusiv 2’533’850.55 2’300’000.00 - 233’850.55
Grenzgängersteuern
Hundesteuern 56’760.00 58’000.00 1’240.00
Total 20’878’371.50 20’977’000.00  98’628.50

Ablieferungen
Kanton St. Gallen	 17’242’738.17
Politische Gemeinde Diepoldsau	 12’822’744.06
Katholische Kirche Diepoldsau	 1’404’619.18
Katholische Kirche Widnau	 66’978.35
Evangelische Kirche Diepoldsau-Widnau	 709’354.67
Christkatholische Kirche St. Gallen	 349.63

Steuerkraft
Die Steuerkraft pro Einwohner der natürlichen und juristi­
schen Personen (einfache Steuer = 100 %) betrug Fr. 2’992.–
(Kantonsmittel = Fr. 2’826.–).

Gemeindehaus
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FINANZEN UND FINANZPLANUNG

Steuereinnahmen und Prognosen
Bei den Steuern der natürlichen Personen kommt es 2024 zu kei­
nen wesentlichen Veränderungen bei den gesetzlichen Grund­
lagen. Im Jahr 2023 ist die Einwohnerzahl um zwei Personen 
auf 6’844 gesunken. Für 2024 erwarten wir hingegen ein  
kleines Bevölkerungswachstum. Der Bevölkerungszuwachs 
und die Teuerung wurden im Budget berücksichtigt. 

Gleichbleibender Steuerfuss Gemeindesteuern
Trotz den anspruchsvollen Rahmenbedingungen mit der Infla­
tion, steigenden Zinskosten, deutlich unter den Erwartungen 
liegenden Grundbuchgebühren sowie Grundstückgewinn- 
und Handänderungssteuern beantragt der Gemeinderat, 
den Steuerfuss von aktuell 81% sowie den Grundsteuersatz 
von 0.5‰ beizubehalten. Eine Anpassung des Steuerfusses in 
den Folgejahren kann aber aufgrund der hohen Investitions­
tätigkeit nicht ausgeschlossen werden.

Ausgaben und Einnahmen
Bei den Ausgaben sowie beim Personalaufwand spürt die 
Gemeinde die Teuerung. Die definitiven Steuereinnahmen 
hinken dieser Entwicklung jeweils ein Jahr hinterher. Die 
Zinspolitik der Schweizer Nationalbank führt dazu, dass der 
Zinsaufwand der Gemeinde von gegen null im Jahr 2022 
auf über Fr. 400’000.– im Jahr 2024 steigen wird. Grosse  
Mehrbelastungen resultieren auch aus den Pflegekosten, 
welche aufgrund der Eröffnung des Zentrums Rheinauen, 
höheren Ansätzen bei den Spitexorganisationen und der 
Demographie von Fr. 680’000.– im Jahr 2022 auf über  
Fr. 1’020’000.– im Budget des Jahres 2024 steigen werden. 
Schon in der Rechnung 2023 zeichnete sich diese Kosten­
steigerung ab.

Weitschauende Investitionsplanung
Investitionen betreffen neben der Zentrumsentwicklung so­
wie dem Neubau der Eishalle zum grössten Teil Strassen- und 
Werkleitungssanierungen, die nach einem Unterhaltsplan  
ausgeführt werden. Der Gemeinderat hat sich zum Ziel  
gesetzt, die Investitionsplanung im Jahr 2024 aufgrund der 
finanziellen Entwicklungen nochmals kritisch zu hinterfragen 
und gegebenenfalls anzupassen.

Anträge des Gemeinderates zu Budgets und 
Steuerplan 2024
Geschätzte Mitbürgerinnen und Mitbürger
Wir unterbreiten Ihnen zu den Budgets und zum Steuerplan 
2024 folgende Anträge:
1.		� Die Budgets für das Jahr 2024 der Politischen Gemeinde 

Diepoldsau seien zu genehmigen.
2.		�� Es seien folgende Steuern zu erheben: 

– 	81 % Einkommens- und Vermögenssteuern (wie bisher) 
– 0.5 ‰ Grundsteuern (wie bisher)

Diepoldsau, 30. Januar 2024

Gemeinderat Diepoldsau

Der Gemeindepräsident 
Ralph Lehner

Die Ratsschreiberin
Andrea Hanselmann
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Wichtige Geschäfte

Wasserbauprojekt «Entwässerung Lehenmad»
Die Leitungen im Lehenmad dienen zur Entwässerung  
des landwirtschaftlichen Gebiets und der angrenzenden 
Siedlungsgebiete. Um die Hochwassersicherheit und die 
Landschafts- und Siedlungsentwässerung langfristig sicherzu­
stellen, müssen diese mehr als 80-jährigen Entwässerungs­
leitungen durch die Politische Gemeinde und die Melioration 
der Rheinebene erneuert werden. Der Bereich Oberrieter­
strasse bis Sickerkanal soll auf einer Länge von rund 190 Metern 
offengelegt und ökologisch aufgewertet werden. Gegen das 
Wasserbauprojekt sind verschiedene Einsprachen eingegan­
gen. Mit den Einsprechern haben diverse Besprechungen und 
Verhandlungen stattgefunden. 

Gleichzeitig plant die Gemeinde entlang der Oberrieter­
strasse zwischen der Rietbrücke und der Kleewiesstrasse 
einen neuen Rad- und Gehweg. Für die Sicherheit der Fuss­
gänger und Velofahrer findet damit eine Trennung vom  
motorisierten Verkehr statt. Zudem wird mit dem geplanten 
Projekt die Höchstgeschwindigkeit von heute 80 km/h auf 
neu 60 km/h ab Dorfausgang bis über die Rietbrücke redu­
ziert werden. Dazu hat der Gemeinderat am 19. Oktober 
2021 den Teilstrassenplan «Langsamverkehrskonzept Ober­
rieterstrasse» erlassen. Im Rahmen des Einspracheverfahrens 

wurden die Gestaltung sowie die Fahrbahnbreiten nochmals 
vertieft analysiert. Das Projekt wurde angepasst sowie der 
Landverbrauch und die Beanspruchung von Fruchtfolge­
flächen reduziert, ohne dass die Verkehrssicherheit für den 
Langsamverkehr vermindert wird. Im vergangenen August 
wurden das Mitwirkungsverfahren durchgeführt und die ver­
schiedenen Anträge bearbeitet. Die öffentliche Auflage für 
die Projektänderung erfolgt im März 2024.

Verabschiedung von Roland Wälter
Nach fast 40 Jahren auf der Gemeinde hat Roland Wälter 
Ende August die Geschäfte der Einheitsgemeinde seinem 
Nachfolger Ralph Lehner übergeben. 

Roland Wälter hat das Amt als Gemeindepräsident am  
1. Januar 2009 angetreten. 1984 trat er seine Stelle als  
Gemeinderatsschreiber bei der Gemeinde Diepoldsau an. 
Er stellte sein Berufsleben in den Dienst der Gemeinde. In 
seiner 15-jährigen Amtszeit als Gemeindepräsident zeigte 
er sich schnell als Gestalter und führte die Gemeinde mit 
Weitsicht und grossem Sachverstand. Wichtige Infrastruktu­
ren wurden saniert, ausgebaut und zahlreiche Grossprojekte 
umgesetzt:
-	 Bereinigung und Genehmigung Zonenpläne (2010)
-	 Ausbau CATV-Kommunikationsnetz (2010 – 2023 ff ) 

GEMEINDERAT

Amtsübergabe, Roland Wälter und Ralph Lehner
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-	� Verbesserung Hochwassersicherheit, Inbetriebnahme  
Regenklärbecken Nollen (2012)

-	 Umsetzung Tempo 30-Zonen (2012)
-	� Neuer Werkhof für Unterhaltsdienst und Technische  

Betriebe (2019)
-	 Eröffnung Sternenbrücke (2020)
-	 Eröffnung Zentrum Rheinauen (2022)
-	 Neugestaltung Dorfzentrum (2023)
-	 Projektierung Zentrumsentwicklung (2023)

Diepoldsau hat unter der Führung von Roland Wälter den 
Aufschwung fortgesetzt und zählt zu den finanzstärksten 
Gemeinden des Kantons St.Gallen. Der Steuerertrag stieg 
in den letzten 15 Jahren kontinuierlich. Diepoldsau hat sich 
positiv entwickelt. Dank seiner erfolgreichen Führung steht 
Diepoldsau heute als gut aufgestellte, selbstbewusste und 
finanzstarke Einheitsgemeinde im Mittelrheintal da.

Für seinen unermüdlichen Einsatz, sein engagiertes Wirken, 
die Schaffens- und Durchsetzungskraft gebührt Roland  
Wälter Anerkennung. Er hat sich stets für das Wohl der  
Menschen in der Gemeinde eingesetzt und die Interessen 
Diepoldsaus nach aussen vertreten. Auch deshalb durfte  
Roland Wälter immer auf einen grossen Rückhalt in der 
Bevölkerung, im Gemeinderat und bei den Mitarbeitenden 
zählen.

Im Namen des Gemeinderats, der Mitarbeitenden sowie der 
Bevölkerung bedanken wir uns herzlich bei Roland Wälter  
für die herausragende Führung und den unermüdlichen  
Einsatz zum Wohle der Gemeinde. Wir wünschen Roland 
Wälter für die Zukunft nur das Beste, gute Gesundheit und 
dass er den Ruhestand in vollen Zügen geniessen kann.

Entwicklung des Zentrums
Im Zentrum sind drei neue Gebäude und der Umbau des 
Schulhauses Mitteldorf geplant. Der neue, fünfgeschossige 
Freihof steht inmitten eines Platzes mit Bäumen. Im Erd­
geschoss befinden sich die Bar, das Restaurant mit kleinem 
Saal (insgesamt 100 bis 120 Sitzplätze) und Gartenrestaurant. 
Im ersten Obergeschoss liegt der Freihofsaal für maximal 
400 Personen. Der Saal mit Bühne eignet sich für Bankette, 
Versammlungen, Theater, Feste oder Konzerte. Erschlossen 
ist er über ein zweistöckiges Foyer. Im dritten Obergeschoss 
befinden sich sieben 1.5- und zwei 2.5-Zimmer-Wohnungen. 
Diese sollen als Gästezimmer angeboten werden. Im vierten 
Obergeschoss sind sieben 2.5-Zimmer-Alterswohnungen 
geplant. Die Schulanlage Mitteldorf leidet schon seit Jahren 
unter Platzmangel. Zwischen dem Freihof und dem beste­

henden Schulhaus wird ein Neubau aus Holz entstehen. 
Hinzu kommt eine grosszügige Bibliothek im Untergeschoss 
und eine barrierefreie Erschliessung beider Schulhäuser. Das 
bestehende Schulhaus Mitteldorf wird umgebaut. Das vier­
geschossige Geschäftshaus an der Hohenemserstrasse bildet 
den östlichen Abschluss der Zentrumsentwicklung.

Die Bürgerschaft hat dem Baukredit von insgesamt rund  
37 Millionen Franken am 18. Juni deutlich zugestimmt. Die 
beiden Sondernutzungspläne Zentrum Süd und Zentrum 
Nord wurden im Mai und im Oktober in Vollzug gesetzt.

Ende August haben Vertreterinnen und Vertreter der  
Gemeinde Diepoldsau, der Ortsgemeinde Schmitter sowie 
des Architektenteams das Baugesuch unterzeichnet. Danach 
lag das Baugesuch für 14 Tage öffentlich auf. Anschlies­
send hat das Architektenteam mit der Detailplanung der  
Zentrumsentwicklung gestartet. Die Abbrucharbeiten sind 
im 1. Semester vorgesehen. Der Baustart ist im zweiten  
Semester 2024 geplant.

Start Bauprojekt Zentrumsentwicklung  

Informationsveranstaltung Zentrumsentwicklung
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Ortsplanungsrevision
Die Instrumente der revidierten Ortsplanung – Richtplan, 
Zonenplan und Baureglement – konnten den kantonalen  
Stellen im Dezember 2022 zur Vorprüfung eingereicht  
werden. Zusammen mit dem ausführlichen Bericht und  
ergänzenden Unterlagen wurden diese vom Amt für Raum­
entwicklung und Geoinformation, St.Gallen, in der ersten 
Hälfte 2023 begutachtet. Die eingegangene schriftliche 
Stellungnahme hat die Ortsplanungskommission nach den 
Sommerferien evaluiert und in Teilen in die entsprechenden 
Instrumente einfliessen lassen. Dieser Prozess konnte abge­
schlossen werden, sodass die finale Fassung der Bevölkerung 
am 24. Januar 2024 an einer Infoveranstaltung vorgestellt  
werden konnte. Vom 12. Februar bis 12. März wurde die 
Mitwirkung zur Ortsplanungsrevision durchgeführt. Ziel  
der Ortsplanungskommission ist es, die Ortsplanungsinstru­
mente im 2024 öffentlich aufzulegen. 

Für die Überarbeitung der Schutzverordnung Alter Rhein 
wurde eine separate Projektorganisation gebildet, um einer­
seits den Naturschutz zu überprüfen und andererseits  
zusammen mit den verschiedenen Anspruchsgruppen ein 
Betriebs- und Nutzungsreglement zu erarbeiten. In zwei 
Workshops ist die wichtige Bedeutung des Alten Rheins 
immer wieder hervorgehoben worden. Es ist geplant, die 

gesamte Schutzverordnung und das neue Betriebs- und  
Nutzungsreglement im Sommer 2024 der Bevölkerung vor­
zustellen und im Anschluss daran für die Schutzverordnung 
das Mitwirkungsverfahren durchzuführen. 

Zentrum Rheinauen 
Seit dem 1. Juli 2022 ist der Neubau des Zentrums Rhein­
auen in Betrieb. Unter dem gleichen Dach befindet sich die 
Spitex, eine Arztpraxis, die Ludothek und ein öffentliches 
Restaurant. Mit einem Tag der offenen Tür konnte die Bevöl­
kerung Mitte 2023 den Erweiterungsbau mit einem Angebot 
an Betreutem Wohnen besichtigen. Im Erdgeschoss hat die 
Kindertagesstätte der SDM ihre Räumlichkeiten bezogen. 
Damit ist das Projekt Zentrum Rheinauen definitiv seiner 
Bestimmung übergeben worden. Dass der Grundgedanke 
des Generationenhauses funktioniert, zeigt die grosse  
Akzeptanz der Bevölkerung. Gross und Klein gehen im Haus 
ein und aus. Das öffentliche Restaurant erfreut sich grosser 
Beliebtheit für Mittagessen, Vereinsanlässe, Sitzungen und als 
Treffpunkt. Die wunderschöne Aussenanlage bietet nicht nur 
den Bewohnenden schöne Aufenthaltsorte und Rundläufe, 
sondern lädt auch Besuchende zum Verweilen ein. 

Die Anfrage nach Pflegeplätzen und die Auslastung sind  
konstant hoch. Eine wichtige Komponente dabei sind die  

GEMEINDERAT

Zentrum Rheinauen
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Mitarbeitenden. Wir setzen uns für fortschrittliche Bedingun­
gen und ein angenehmes Arbeitsklima ein. Mit der Erhöhung 
der Pflegeplätze sind die wirtschaftlichen und personellen 
Herausforderungen ebenfalls gestiegen.

Seit November setzt sich der neue Institutionsleiter Roland 
Rubin für den Betrieb mit dem hohen Ziel ein, den Bewoh­
nenden einen schönen Aufenthalt und Alltag zu bieten. 

Im Berichtsjahr wurde wiederum eine Befragung bei den  
Bewohnenden, Angehörigen, Mitarbeitenden und Freiwilli­
gen durchgeführt. Die Terzstiftung hat das Zentrum Rhein­
auen mit 8.3 von möglichen 10 Punkten ausgezeichnet. Das 
Resultat ergibt sich aus einer anonymen Umfrage bei den  
verschiedenen Gruppen. Dabei stellte sich heraus, dass 
die Bewohnenden sich in der Institution sehr wohl und 
gut aufgehoben fühlen. Besonders die Freundlichkeit und 
Hilfsbereitschaft des Personals, die Qualität des Essens, die 
Sauberkeit und der Respekt gegenüber der Intimsphäre 
von Bewohnenden werden gelobt. Die Verbesserung der 
altersgerechten Infrastruktur im Neubau wurde ebenfalls 
hervorgehoben. Die grosse Mehrheit würde das Zentrum 
Rheinauen weiterempfehlen. Die Ergebnisse und Inputs 
wurden analysiert, um das hohe Niveau sicherzustellen 
oder noch zu erhöhen.

100 Jahre Rheindurchstich
Dass vor genau hundert Jahren der Alpenrhein bei  
Diepoldsau begradigt wurde, nahm ein Organisationsko­
mitee mit Vertreterinnen und Vertretern der Gemeinden  
Altach, Lustenau, Hohenems, Mäder, Oberriet, Widnau und  
Diepoldsau sowie der Internationalen Rheinregulierung  
zum Anlass, 18 kleinere Anlässe in den Themen Kultur,  
Geschichte, Gesellschaft und Schule durchzuführen.

Gemeinde- und Regierungsvertreter stellen 100 Jahre nach dem Rheindurchstich die Sprengung nach.

Menschenkette mit Flugshow
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Was mit einem lauten Knall, mit der fiktiven Sprengung am 
18. April, gestartet wurde, endete mit der letzten Kulturver­
anstaltung, dem grenzüberschreitenden Singen. Dazwischen 
konnte in allen kleineren und grösseren Veranstaltungen 
erlebt werden, wie das Ziel, die nachhaltigen und grenz­
überschreitenden Verbindungen entstehen zu lassen, gelebt 
wurde. Einen Film, Bilder und Informationen können Sie der 
Website www.100jahre-rheindurchstich.com entnehmen.

An dieser Stelle nochmals einen herzlichen Dank an die  
vielen freiwilligen Helferinnen und Helfer, welche die teils  
unvergesslichen Erlebnisse erst möglich gemacht haben.

Hochwasserschutz Rheintaler Binnenkanal
Am 7. Juni startete das Auflageverfahren zum Hochwasser­
schutzprojekt am Rheintaler Binnenkanal. Die Realisierung 
des 50-Millionenprojekts ist in den Jahren 2025 bis 2028 
geplant. 800 Holzpflöcke im Gelände bei den Drei Brücken 
zeigten auf, wo Geländeanpassungen sowie bauliche Mass­
nahmen zur Erhöhung des Hochwasserschutzes am Rhein­
taler Binnenkanal geplant sind. Die Verpflockungen wurden 
auf den landwirtschaftlichen Flächen nach Ablauf der Ein­
sprachefrist im Rückhalteraum entfernt. Die Zeigerpfähle in 
den hohen Maisfeldern wurden mit dem GPS gesucht und 
entfernt. Parallel dazu wurden hydrogeologische Untersu­
chungen getätigt. 

Die Sondierarbeiten konnten vor den Sommerferien abge­
schlossen werden. Ziel ist es, im Bereich des Rückhalteraums 
für die Landwirtschaft eine smarte Drainage zu realisieren, 
um den lokalen Wasserhaushalt im Boden regulieren zu  
können. Dies insbesondere in Anbetracht der immer häufiger 
auftretenden Trockenphasen. Davon kann die Landwirtschaft 
profitieren. Mit dem Erhalt der Bodenfeuchtigkeit sollen die 
Flächen einerseits fruchtbarer bleiben, und andererseits soll 
die Zersetzung des Bodens verzögert werden.

Gegen das Hochwasserschutzprojekt sind bei den Gemein­
den insgesamt 16 Einsprachen eingereicht worden. Fünf  
Einsprachen beziehen sich auf den Gewässerraum, drei  
Einsprachen wurden von Umweltverbänden und zwei  
Einsprachen von der SBB eingereicht. Zehn Einsprachen  
betreffen das Wasserbauprojekt und eine Einsprache die 
Teilstrassenpläne. Mit den Einspracheverhandlungen wurde 
im September 2023 begonnen. 

Die Endkostenprognose für die Projektierung des Bau­
projektes beläuft sich auf rund 2.4 Mio. (inkl. MwSt.). Darin 
enthalten sind die Kosten für die hybriden Modellversuche, 

die numerische Animation sowie die zu erwartenden Zusatz­
leistungen infolge Projekterweiterungen und Anpassungen 
aus der Mitwirkung, der Vernehmlassung und der Einsprache­
verfahren.

Hochwasserschutzprojekt Alpenrhein (RHESI)
Im Zusammenhang mit dem Hochwasserschutzprojekt Al­
penrhein, Internationale Strecke, (Rhesi) stand im 2023 die 
Bearbeitung folgender Themen im Vordergrund:
-	� Für die Mitwirkung und Vernehmlassung zur Richtplan­

anpassung 2023/VE21 «Grundwasserreserven» wurden 
fachliche Inputs aus der Sicht der öffentlichen Wasserver­
sorger der Region Rheintal eingegeben, die in die Revision 
eingeflossen sind.

-	� Mit Blick auf die Regelung der binationalen Zusammen­
arbeit während der wohl 20-jährigen Bauzeit des  
«Generationenprojekts» Rhesi und auf die Kosten von  
2 Milliarden Franken hat die Verhandlungsdelegation 
Schweiz und Österreich im Herbst 2023 den finalen  
Entwurf zu einem neuen Staatsvertrag vorgelegt. Das  
Thema der Ersatzwasserversorgung während des Baus  
wird darin als sog. «Drittprojekt» bezeichnet; es soll nach  
einem pauschalen Kostenschlüssel bezuschusst werden. 
Nach einer Anhörung hat die Gemeinsame Rheinkom­
mission GRK, das Führungsgremium der Internationalen 
Rheinregulierung IRR, die regionalen Wasserversorger 
des Rheintals eingeladen, die mutmasslichen Kosten für 
die Ersatzwasserversorgung zuhanden der Verhandlungs­
delegation zu justieren. Für 2024 ist die Paraphierung des 
Staatsvertrags geplant. 

-	� Interne Diskussionen sowie ein enger Austausch mit Fach­
juristen haben die Komplexität des Hochwasserschutz­
projekts in Bezug auf die Verfahren aufgezeigt. Die regio­
nalen Wasserversorger und die Gemeinden des Rheintals 
haben die Erarbeitung eines spezifischen Verfahrensgesetzes 
(Arbeitstitel: RhesiG) für das Hochwasserschutzprojekt 
am Alpenrhein befürwortet. Die entsprechenden Ge­
setzgebungsarbeiten stehen vor dem Abschluss. Für 2024 
ist die Vernehmlassung und die Verabschiedung durch  
Regierung und Kantonsrat geplant. 

-	� Für die regionalen Wasserversorger stellt die zeitgerechte 
Sicherstellung der Ersatzwasserversorgung eine grosse 
Herausforderung dar. Nach der Konzeptarbeit müssen die 
Planunterlagen/Auflagepläne für Verbindungsleitungen und 
die neuen Brunnenanlagen erarbeitet werden. Im 2023 
erfolgten die entsprechenden Abstimmungen mit dem 
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Kanton und der Rhesi-Projektleitung. Es wurden entspre­
chende Fachplaner rekrutiert und Offerten eingeholt. Ziel 
für das kommende Jahr ist, die Planunterlagen zu erstellen, 
damit sie zusammen mit den Auflageplänen bei Kanton und 
Bund bei den Fachämtern in die Prüfungen gegeben wer­
den können. 

-	� Darüber hinaus haben die Wasserversorger des Rheintals 
die Konzepte für die Ersatzwasserversorgung in verschie­
denen Veranstaltungen präsentiert und dadurch auch 
ihre konstruktive Zusammenarbeit mit der Rhesi-Projekt­
leitung, den kantonalen Fachämtern und den Fachplanern 
dokumentiert. 

Dienstjubiläen
Im Jahr 2023 konnte zu folgenden Dienstjubiläen (ab 15 Jahren) 
in der Einheitsgemeinde gratuliert und den Mitarbeitenden 
für die Treue gedankt werden:

20 Jahre
•	 Jörg Blum, Oberstufenlehrer, OZ Kleewies
•	 Nada Hemmi, Fachlehrerin, OZ Kleewies
•	 Birgit Hupfauf, Schulische Heilpädagogin, Kirchenfeld

15 Jahre
•	� Simone Hutter-Bischoff, Leiterin Einwohneramt /  

Bestattungsamt
•	 Ruth Kürsteiner, Handarbeitslehrerin, Mitteldorf
•	 Christina Oehy, Kindergartenlehrerin, Mitteldorf
•	 Romano Reis, Mitarbeiter Unterhaltsdienst
•	� Ulrike Scharwitzl, Co-Leitung Pflege  

Zentrum Rheinauen

Neuer Rhein 



Zentrum Rheinauen
Total BewohnerInnen per 31.12. 2023 2022
Männer 27 21
Frauen 50 45
Stufe 0, keine Pflege 10 7
Stufe 1, geringe Pflege 4 5
Stufe 2, geringe Pflege 15 12
Stufe 3, geringe Pflege 14 11
Stufe 4, leichte Pflege 6 5
Stufe 5, leichte Pflege 2 6
Stufe 6, leichte Pflege 11 12
Stufe 7, mittlere Pflege 4 1
Stufe 8, mittlere Pflege 8 4
Stufe 9, mittlere Pflege 1 3
Stufe 10, schwere Pflege 1 0
Stufe 11, schwere Pflege 1 0
Stufe 12, schwere Pflege 0 0
Durchschnittsalter (Jahre) 83.29 83.48

Betreibungsamt
 2023 2022
Zahlungsbefehle 1’855 1’515
Fortsetzungsbegehren 1’287 1’072
Konkursandrohungen 50 41
Pfändungsvollzüge  
(inkl. Lohnpfändungen) 803 649

Verwertungsbegehren 12 14
Retentionen 0 0
Arreste 16 6
Eigentumsvorbehalte 1 3
Verlustscheine 490 567

Grundbuchamt
 2023 2022
Handänderungen 110 133
Grundpfanderrichtungen 130 165
Grundpfanderhöhungen 105 130
Grundpfandlöschungen 80 90
Anmerkungen 33 35
Vormerkungen 12 3
Dienstbarkeiten 23 18
Eingetragene Grundbuchbelege 585 667

Einwohneramt
2023 2022

Bevölkerung zu Beginn des Jahres 6’848 6’684 
Bevölkerungsveränderung -2 + 164
Bevölkerung am Ende des Jahres 6’846 6’848
Einwohnerinnen 3’331 3’326
Einwohner 3’515 3’522
Ortsbürger/innen 2’290 2’311
Kantonsbürger/innen 1’500 1’510
übrige Schweizerbürger/innen 1’300 1’283
Ausländer/innen 1’756 1’744
Katholikinnen und Katholiken 3’036 3’166
Protestantinnen und Protestanten 1’270 1’302
übrige Konfessionen 2’540 2’380
Haushalte 2’905 2’817
Stimmberechtigte 4’083 4’056

Altersstruktur
 2023 2022

	 0 	–	    5-jährige 	 (2023 – 2018) 437 452
	 6  	– 	 10-jährige  	(2017 – 2013) 348 339
	11  	–  	15-jährige 	 (2012 – 2008) 373 368
	16 	 –  	20-jährige 	 (2007 – 2003) 346 361
	21  	–  	25-jährige 	 (2002 – 1998) 393 396
	26  	–  	30-jährige 	 (1997 – 1993) 406 424
	31  	–  	40-jährige 	 (1992 – 1983) 996 1’002
	41  	–  	50-jährige 	 (1982 – 1973) 972 983
	51  	–  	60-jährige 	 (1972 – 1963) 1’023 1’031
	62  	–  	70-jährige 	 (1962 – 1953) 759 746
	71  	–  	80-jährige 	 (1952 – 1943) 549 516
	81  	–  	90-jährige 	 (1942 – 1933) 216 206
91-jährige und älter 28 24
Total 6’846 6’848

Bevölkerungsstruktur 

Weiblich Jahre Männlich Total
19 über 90 9 28
120 81 – 90 96 216
289 71 – 80 260 549
358 61 – 70 401 759
500 51 – 60 523 1’023
453 41 – 50 519 972
481 31 – 40 515 996
392 21 – 30 392 799
352 11 – 20 352 719
367 bis 10 367 785

VERWALTUNGSABTEILUNGEN UND KOMMISSIONEN
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Behörden 
Amtsdauer 2021/2024	 im Amt seit
Gemeindepräsident
Wälter Roland, Sonnenstrasse 4	 2009  
		  bis 31. August 2023
Lehner Ralph, Bienenstrasse 20	 1. September 2023

Mitglieder des Gemeinderates
Hutter Udo, Fahrstrasse 2a (1. Vizepräsident)              2001
Frei Bruno, Plattenstrasse 9 (2. Vizepräsident) 	 2005
Aerni-Stricker Karin, Bitziweg 5 	 2013
Spirig Patrick, Blumenstrasse 10a 	 2015
Lamprecht-Weder Raphaela, Zollstrasse 5 	 2020
Zeiske Carsten, Falkenstrasse 1                                   2021

Schulratspräsident
Spirig Patrick, Blumenstrasse 10 a	 2015

Mitglieder des Schulrates
Frei Kurt, Unterdorfstrasse 32 (1. Vizepräsident)	 2017
Baumgartner-Kuster Dominique, Föhrenstrasse 6 	 2013
(2. Vizepräsidentin)	
Frei Martin, Alpstrasse 4a                                            2021
Sieber-Hutter Fabienne, Kappensandstrasse 2a             2021

Geschäftsprüfungskommission
Langenegger Patrick, Eulenstrasse 4 (Präsident) 	 2017
Jäger Michael, Platanenstrasse 7 	 2017  
		  bis 13. März 2023
Huber Karina, Widenstrasse 40                                   2021
Kuster Elias, Centralstrasse 9                                       2021
Lehner Ralph, Bienenstrasse 20                                   2021  
		  bis 31. August 2023
Eugster Marcel, Schmitterstrasse 55 	 2023
Kolb Vera, Säntisstrasse 11 	 2023

GEMEINDERAT



SCHULBETRIEB

Mit einer grossen Neuerung starteten wir ins Kalenderjahr 
2023. Zum ersten Mal bekamen die Schüler/-innen der  
Primarschule am Ende des ersten Semesters kein Zeugnis 
mehr. In der Oberstufe werden weiterhin Semesterzeugnisse 
ausgestellt. 

Die Wintersportwoche Ende Januar konnte im gewohnten 
Rahmen durchgeführt werden. Die Herausforderung waren 
die knappen Schneeverhältnisse in den Skigebieten. Die 
Oberstufe führte ein zusätzliches Lager durch und fand in 
Quarten ein neues Lagerhaus. Ein grosses Dankeschön ge­
bührt den vielen freiwilligen Leiter/-innen und Küchenteams. 
Ohne diese Unterstützung wäre eine Durchführung unserer 
Wintersportwoche nicht möglich. 

Im zweiten Quartal fanden verschiedene traditionelle Ver­
anstaltungen statt und bereicherten den schulischen Alltag: 
Sonderhalbwoche der Oberstufe, Klassenlager, Schulreisen, 
Medienwoche, Sporttage, … Ein sportlicher Höhepunkt war 

der Sieg der 4.Klass-Mädchen am CS-Cup in Basel! Speziell 
in Erinnerung bleibt den Mitteldorf-Kindern die Aufführung 
«Bewegte Tiefgarage» anlässlich der Dorfplatz-Einweihung. 
Die leere Tiefgarage bildete eine einmalige Bühne und Kulisse 
für die 230 Kinder vom Kindergarten bis zur 6. Klasse.

Rund 200 Schüler/-innen der dritten bis sechsten Klassen bei­
der Schulhäuser nahmen an einem Chorprojekt in München 
teil. Mit Engagement bereiteten sie sich auf das Grossereignis 
in München und auf das interne Konzert in der Mehrzweck­
halle vor. Die Aufführungen begeisterten alle, die dabei  
gewesen sind.

Erfreulicherweise fanden alle austretenden Schüler/-innen 
eine Anschlusslösung. 55 Jugendliche starteten in eine Be­
rufslehre, 14 traten in eine weiterführende Schule über.

Ein wichtiger Meilenstein in der Entwicklung der Schule  
Diepoldsau-Schmitter war die Abstimmung vom 18. Juni 
2023. So stimmte die Bürgerschaft einem Schulhaus Neu- 
und Umbau im Mitteldorf mit einer grossen Mehrheit zu. 
Dieser Entscheid bedeutet den Startschuss für das konkrete 
Umsetzen der Schulraumerweiterung auf der südlichen 
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Dorfseite. Mit der Aussicht auf grosse Wohnüberbauungs­
projekte in der Gemeinde werden wir in naher Zukunft aber 
auch mit der Schulraumsituation auf der Anlage Kirchenfeld 
herausgefordert bleiben.

Zwei langjährige und verdiente Lehrpersonen der Schule 
Diepoldsau-Schmitter verabschiedeten sich im Sommer in 
einen neuen Lebensabschnitt: Peter Täschler und Nathalie 
Brotzer. Herzlichen Dank für ihr Engagement für die Kinder 
und Jugendlichen der Schule Diepoldsau-Schmitter. Es  
zeigte sich, dass die Stellenbesetzung auch bei uns im Rhein­
tal immer schwieriger wird. Nach längerer Evaluationsphase 
konnten wir unsere offenen Pensen mit guten Lehrpersonen 
besetzen.

Mit vollem Elan starteten wir nach den Sommerferien ins 
neue Schuljahr 2023/24. Wie im Vorjahr angekündigt, ist 
die Beschulung im Zyklus 1 nun integrativ. Alle Kinder vom  
Kindergarten bis Ende zweiter Klasse werden in Doppel­
klassen unterrichtet. Die neue Kindergartenklasse und der 
Schülerhort mit dem Mittagstisch sind seit August 2023 im 
Provisorium an der Hinteren Kirchstrasse untergebracht.  
Gegen 50 Kinder besuchen dort täglich unsere betreuten 
Strukturen. Aufgrund der steigenden Schülerzahlen mit  
erhöhtem Förderbedarf haben wir in der Oberstufe die  
sistierte Kleinklasse wieder aktiviert. Zudem wurde eine  
zusätzliche Regelklasse im OZ eröffnet.

Erstmals nach vielen Jahren wurde auf der Schulanlage  
Kirchenfeld wieder ein Weihnachtsmarkt durchgeführt. Das 
Team Kirchenfeld brachte mit den in den Wochen davor 
entstandenen Werken der Kinder und stimmungsvoller  
Beleuchtung eine wunderschöne Weihnachtsatmosphäre in 
die Halle. Es war schön zu erleben, mit welcher Freude die 
Kinder ihre Werke den zahlreichen Besucher/-innen verkauf­
ten. Der gesamte Erlös kam der Stiftung «a million dreams», 
dem Verein «Diepoldsau – Hilfe im Dorf» und der Aktion 
«Bildung für Alle» zugute.

Immer wieder zeigt sich, wie wichtig die Arbeit im Vor­
schulbereich ist. Wir sind dankbar für das Engagement der  
Spielgruppenleiterinnen und der Schulsozialarbeit. Die Spiel­
gruppen und Eltern-Kind-Gruppen im Vorschulalter erleich­
tern den Kindern den Eintritt in die Volksschule. Die Schulso­
zialarbeit unterstützt während der ganzen Schulzeit Kinder, 
Jugendliche und Familien. So gelingt es meistens, herausfor­
dernde Situationen gut zu begleiten.

In den vergangenen Jahren durften wir die kontinuierliche  
Zunahme der Schülerzahlen bis zum aktuellen Stand von 
rund 770 Schüler/-innen feststellen. Wir sind überzeugt, auf­
grund der regen Bautätigkeit gepaart mit den Grossprojekten 
auf der «Schmitterseite», wird sich diese Entwicklung fortset­
zen. Mit der Anpassung der Schulanlage Mitteldorf haben wir 
den ersten Schritt einer längerfristigen Schulraumplanung in 
Angriff nehmen dürfen. Die steigenden Schülerzahlen und 
der Umstand, dass die Schulanlage Kirchenfeld den räumli­
chen Anforderungen nicht mehr in allen Teilen genügt, sind 
für Schulrat und Schulleitung deutliche Hinweise, dass diese 
Entwicklung entsprechende Beachtung benötigt. 

Schulrat und Schulleitung sind sich bewusst, dass die Aufga­
ben der räumlichen, personellen und finanziellen Entwicklung 
unserer Schule in den kommenden Jahren anspruchsvoll  
werden. Wir versichern Ihnen, dass uns die Weiterent­
wicklung unserer Schule und der zielgerichtete Einsatz der 
uns zur Verfügung stehenden Mittel zum Wohle unserer 
Schüler/-innen sehr am Herzen liegt. Wir durften dabei in  
unserer Tätigkeit auch im vergangenen Jahr auf die volle  
Unterstützung Ihrerseits zählen. Dafür bedanken wir uns an 
dieser Stelle herzlich!

Patrick Spirig, Schulratspräsident
Jörg Mannhart, Schulleiter OZ Kleewies

Nick Metzler, Schulleiter Kirchenfeld
Titus Schmid, Schulleiter Mitteldorf
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Kirchenfeld 2023 2022

Anzahl Klassen Schüler/-innen Schüler/-innen
Kindergarten 5 96 80
1. Jahr 5 56 45
2. Jahr 5 40 35

Primarschule 13 239 247
Einschulungsjahr aufgehoben 11
1. Klasse 2 43 33
2. Klasse 2 32 38
3. Klasse 2 37 43
4. Klasse 2 42 34
5. Klasse 2 34 40
6. Klasse 2 41 34
Kleinklasse 1 10 14

Mitteldorf 2023 2022

Anzahl Klassen Schüler/-innen Schüler/-innen
Kindergarten 3 66 62
1. Jahr 3 34 36
2. Jahr 3 32 26

Primarschule 9 170 173
1. Klasse 1.5 29 25
2. Klasse 1.5 27 31
3. Klasse 1.5 31 25
4. Klasse 1.5 26 26
5. Klasse 1.5 25 31
6. Klasse 1.5 32 35

SCHÜLERZAHLEN (PER 31. DEZEMBER 2023)

OZ Kleewies 2023 2022

Anzahl Klassen Schüler/-innen Schüler/-innen
Realschule 5 72 64
1. Klasse 1 20 31
2. Klasse 2 27 19
3. Klasse 1 18 14
Kleinklassen 1 7 -

Sekundarschule 7 128 132
1. Klasse 3 56 45
2. Klasse 2 42 42
3. Klasse 2 30 45

Total 2023 2022

Anzahl Klassen Schüler/-innen Schüler/-innen
Kindergarten 8 162 142
Primarschule 22 409 420
Oberstufe 12 200 196
Total Diepoldsau 42 771 758
Beschulung in Widnau
(polit. Diepoldsau)

27 28

Talent- und Sonderschüler 20 19
Total 818 805

Besuch Musikschule 
Unterrheintal

2023 2022

Musikalische Grundschule 168 121
Instrumentalunterricht 150 158
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VERSCHULDUNG

31.12.2022 31.12.2023 Abweichung
Total Total

Fr. Fr. Fr.
Fremdkapital  70’275’788.79  91’989’200.75  21’713’411.96 
./. Passivierte Anschlussgebühren  -3’292’115.23  -3’865’165.33  -573’050.10 
./. Finanzvermögen  -30’181’397.11  -35’190’867.75  -5’009’470.64 
Nettoverschuldung 	  36’802’276.45  52’933’167.67  16’130’891.22 
Einwohnerstand  6’848  6’846  -2 
Nettoschuld pro Einwohner  5’374.16  7’731.98  2’357.82 

Übersicht

Anfangsbestand Veränderungen Endbestand
01.01.2023 Zuwachs Abgang 31.12.2023

Konto Bezeichnung Fr. Fr. Fr. Fr.
1 Aktiven 100’452’499.67 21’149’785.82 121’602’285.49
10 Finanzvermögen 30’181’397.11 5’009’470.64 35’190’867.75
14 Verwaltungsvermögen 70’271’102.56 16’140’315.18 86’411’417.74

2 Passiven 100’452’499.67 21’149’785.82 121’602’285.49
20 Fremdkapital 70’275’788.79 21’713’411.96 91’989’200.75
29 Eigenkapital 30’176’710.88 563’626.14 29’613’084.74

BILANZ
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Mögliche Rückführung in den allgemeinen Haushalt am 01.01.2023 Fr. 4’731’837.60
Aufwändungen aus dem allgemeinen Haushalt 2023 + Fr. 949’338.51
Erträge aus Wasserzins, Auflösung passivierte Anschlussbeiträge und Reservebezüge 2023 - Fr. 953’198.71

Mögliche Rückführung in den allgemeinen Haushalt am 31.12.2023 Fr. 4’727’977.40
Vorgesehene Reservebezüge 2024 - Fr. 389’200.00
Vorgesehener Reinigungszuschlag auf Wasserzins 2024 - Fr. 570’000.00
Auflösung passiverte Anschlussgebühren - Fr. 309’100.00
Vorgesehene Aufwändungen aus dem allgemeinen Haushalt 2024 + Fr. 1’268’300.00

Voraussichtliche Bezugsmöglichkeit am 31.12.2024 Fr. 4’727’977.40

Stand der Gewässerschutzreserve gemäss Konto 290050 am 01.01.2023 Fr. 3’763’609.57
Stand der Gewässerschutzreserve gemäss Konto 290050 am 31.12.2023 Fr. 3’707’824.36

Übertragung von Mitteln der Reserve für Abwassersanierung in die laufende Rechnung

Dorfplatz Anfang 2023
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Budget 2023  Rechnung 2023  Budget 2024 
Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

Funktion Fr. Fr. Fr. Fr. Fr. Fr.
0 Allgemeine Verwaltung  3’593’500  1’506’400  3’945’178.78  1’540’654.90  3’847’900  1’569’200 

Netto  2’087’100  2’404’523.88  2’278’700 

1 Öffentliche Ordnung und 
Sicherheit, Verteidigung

 1’499’000  1’467’900  1’614’846.99  1’326’884.71  1’601’700  1’407’200 

Netto  31’100  287’962.28  194’500 

2 Bildung  14’579’500  240’500 14’978’275.99  343’452.06  15’213’000  218’600 
Netto  14’339’000  14’634’823.93  14’994’400 

3 Kultur, Sport und Freizeit  711’600  155’800  744’495.99  206’049.67  764’600  148’400 
Netto  555’800  538’446.32  616’200 

4 Gesundheit  8’083’500  7’235’200  8’561’453.59  7’399’532.30  1’112’300 
Netto  848’300  1’161’921.29  1’112’300 

5 Soziale Sicherheit  3’844’200  1’840’000  3’864’844.31  2’267’187.84  4’039’500  2’085’000 
Netto  2’004’200  1’597’656.47  1’954’500 

6 Verkehr  2’286’600  702’000  1’979’615.51  640’917.61  2’325’100  680’900 
Netto  1’584’600  1’338’697.90  1’644’200 

7 Umweltschutz und 
Raumordnung

 1’590’200  1’290’800  1’385’439.32  1’074’241.06  1’718’300  1’371’500 

Netto  299’400  311’198.26  346’800 

8 Volkswirtschaft  201’300  50’000  221’268.16  48’176.30  222’100  50’000 
Netto  151’300  173’091.86  172’100 

9 Finanzen und Steuern  269’600  22’170’400  490’668.29  
22’938’990.48 

 638’100  23’951’800 

Netto  21’900’800  22’448’322.19  23’313’700 

Total  36’659’000  36’659’000 37’786’086.93 37’786’086.93  31’482’600  31’482’600 

ERFOLGSRECHNUNG

Für welche Aufgaben gibt die Gemeinde ihr Geld aus?
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ERFOLGSRECHNUNG

Für welche Aufgaben gibt die Gemeinde ihr Geld aus?

Rechnung 2023
0110	� Die Wahlgänge für das Gemeindepräsidium sowie 

die GPK-Ersatzwahlen führten zu höheren Lohn­
kosten.	

0120	� Zusätzliche Sitzungsgelder aufgrund Mehrarbeit  
in Kommissionen und Einarbeitung des neuen  
Gemeindepräsidenten sowie Auslagen für div.  
Anlässe auf dem neuen Dorfplatz.	

0121	� Mehraufwand bei den Löhnen für Stellvertretungen 
sowie den Sitzungsgeldern für die Zentrumsent­
wicklung.	 	

0210	� Mehraufwand bei den Betreibungs- und Portokosten.
0222	� Mehraufwand bei den Lohnkosten (teilweise kom­

pensiert über den Minderaufwand im Konto 0220), 
Mehraufwand Porti und Büromaterial.	

0290	� Mehraufwand bei den Lohnkosten sowie der  
Energie.	 		
		
	

Budget 2024
0222	� Mehraufwand Porto, Büromaterial, Weiterbildung 

des Personals, Mehrertrag Verwaltungskosten der 
Gemeindeunternehmen.	

0228	� Das Budget für das E-Government wurde gemäss 
dem Budget des Kantons eingesetzt.	

0290	� Die Mehrkosten sind auf die Zentrumsgestaltung 
zurückzuführen. Mehr Personal sowie zusätzliche 
Maschinen belasten das Budget.		
		

KOMMENTAR ZUR ERFOLGSRECHNUNG

0 Allgemeine Verwaltung

Budget 2023  Rechnung 2023  Budget 2024
Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

Kto Bezeichnung Fr. Fr. Fr. Fr. Fr. Fr.
0 Allgemeine Verwaltung 3’593’500 1’506’400 3’945’178.78 1’540’654.90 3’847’900 1’569’200

Netto 2’087’100 2’404’523.88 2’278’700
0110 Bürgerversammlung,  

Abstimmungen und Wahlen
57’800 4’000 79’483.22 60’800 4’000

0111 Geschäftsprüfungs- 
kommission, Revisionsstelle

31’800 5’000 31’355.30 5’000.00 34’800 5’000

0120 Gemeinderat und  
Kommissionen

237’300 2’100 283’028.05 295.00 200’300 2’100

0121 Schulrat und  
Schulkommission

207’800 251’055.90 1’625.00 216’800

0210 Finanz- und Steuer- 
verwaltung

515’000 316’200 570’285.31 334’196.97 557’200 334’200

0220 Allgemeine Verwaltung 834’000 21’000 790’517.29 23’835.00 777’400 23’000
0221 Bauverwaltung 288’200 131’500 300’791.42 151’934.45 302’700 151’500
0222 Verwaltung allgemein 747’900 847’300 863’529.17 844’646.83 857’100 873’500
0227 Informatik allgemein 410’600 431’558.54 700.00 380’800
0228 E-Government 13’000 46’218.85 127’000
0290 Verwaltungsliegenschaften 250’100 179’300 297’355.73 178’421.65 333’000 175’900
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Einsätze Feuerwehr Mittelrheintal 2023 2022
Brandeinsatz 16 20
BMA1) durch Brand ausgelöst 0 4
BMA1) durch Täuschung 10 19
BMA1) durch Fehlbedienung 6 2
Nationalstrasse 3 3
andere Strasse 3 1
Benzin / Öl 3 9
andere Stoffe 1 0
Sturm / Hagel 8 4
Wasser 11 14
Erd-/Schneerutsch 0 0
div. Hilfeleistungen 11 19
Summe 72 95
davon Personenrettungen 2 3
davon Tierrettungen 0 0
Anzahl AdF 2) 962 1’486
Anzahl Einsatzstunden 1’335 2’941

1) BMA = Brandmeldeanlage
2) Anzahl AdF = Total Anzahl Angehörige der Feuerwehr im Einsatz

1 Öffentliche Ordnung und Sicherheit, Verteidigung

Rechnung 2023
1400	� Das Grundbuchamt konnte 2023 deutlich weniger 

Grundbuchgebühren verrechnen. Die Minderein­
nahmen betrugen rund Fr. 150'000.–.	

1500	� Mehreinnahmen bei den Steuern, Mehrausgaben 
beim Gebäudeunterhalt. Die Rechnung ist ausge­
glichen.

Budget 2024
1500	� Das Budget enthält die Erneuerung des Tanklagers.

Budget 2023  Rechnung 2023  Budget 2024 
Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

Kto Bezeichnung Fr. Fr. Fr. Fr. Fr. Fr.
1 Öffentliche Ordnung und 

Sicherheit, Verteidigung
1’499’000 1’467’900 1’614’846.99 1’326’884.71 1’601’700 1’407’200

Netto 31’100 287’962.28 194’500
1110 Polizei 100’000 5’000 97’881.15 5’521.88 100’000 5’000
1400 Allgemeines Rechtswesen 883’600 1’018’100 918’206.11 789’417.40 948’100 927’400
1500 Feuerwehr 440’700 440’700 528’445.43 528’445.43 470’700 470’700
1611 Truppeneinquartierung 800 412.85 800
1612 Schiessanlagen 14’000 19’110.90 16’800
1620 Zivilschutz 59’900 4’100 50’790.55 3’500.00 65’300 4’100
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2 Bildung

Rechnung 2023
2110	� Höherer Lohnaufwand bei den Stellvertretungen, 

welcher durch Rückerstattungen von Versicherungen 
wieder gedeckt wurde.	

2120	� Der Mehraufwand ist auf höhere Lohnkosten,  
vor allem für Klassenassistenzen, zurückzuführen.	

2193	� Mehraufwand aufgrund einer Integrationsklasse  
für Flüchtlinge sowie der Wiedereinführung der  
sistierten Kleinklasse in der Oberstufe.		
			 
	

Budget 2024
2120	� Es sind zusätzliche Pensen nötig, um die eigenen 

Qualitätsanforderungen erfüllen zu können.	
2130	� Aufgrund der Klassenzuweisungen muss voraus­

sichtlich eine zusätzliche Sekundarklasse eröffnet 
werden.

2192	� Es wurde mit den bekannten Sonder- und  
Talentschülern budgetiert.	 	
			 
	

Budget 2023  Rechnung 2023  Budget 2024 
Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

Kto Bezeichnung Fr. Fr. Fr. Fr. Fr. Fr.
2 Bildung 14’579’500 240’500 14’978’275.99 343’452.06 15’213’000 218’600

Netto 14’339’000 14’634’823.93 14’994’400
2110 Kindergarten 1’194’500 1’263’992.15 71’206.05 1’378’800 7’300
2120 Primarstufe  3’984’500  20’200 4’127’465.97 25’027.76  4’089’700  1’400 
2130 Oberstufe  2’725’900  65’000 2’719’482.74 77’386.65  3’003’500  54’600 
2140 Musikschule  392’800 373’499.10  380’800 
2170 Schulliegenschaften  1’690’200  67’800 1’701’216.05 62’905.71  1’635’400  67’800 
2190 Schulleitung und  

Schulverwaltung
 703’600  700 678’815.09 847.90  720’200  700 

2191 Informatik Schule  413’300 403’953.06 3’487.94  413’900 
2192 Volksschule Sonstiges  1’815’400  83’800 1’805’519.69 81’863.05  1’740’700  83’800 
2193 Sonderpädagogische  

Massnahmen
 1’659’300  3’000 1’904’332.14 20’727.00  1’850’000  3’000 

3 Kultur, Sport und Freizeit

Rechnung 2023
3410	� Mehraufwand bei Maschinenreparaturen beim 

Sportplatz sowie im Strandbad.		
		  	
	

Budget 2023  Rechnung 2023  Budget 2024 
Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

Kto Bezeichnung Fr. Fr. Fr. Fr. Fr. Fr.
3 Kultur, Sport und Freizeit 711’600 155’800 744’495.99 206’049.67 764’600 148’400

Netto 555’800 538’446.32 616’200
3210 Bibliotheken und Literatur 58’800 56’360.00 58’100
3220 Musik und Theater 39’000 35’200.00 36’000
3290 Kultur, übrige 42’500 5’700 34’455.95 1’975.00 42’500 200
3410 Sport 478’400 150’100 552’088.45 204’074.67 549’100 148’200
3420 Freizeit 92’900 66’391.59 78’900
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4 Gesundheit

Rechnung 2023
4120	� Der Gewinn des Zentrums Rheinauen beläuft sich  

auf rund Fr. 19'000.–. Mehraufwände bei den  
Löhnen aufgrund der Aufbauphase. Die Wohnungen 
des betreuten Wohnens sind noch nicht zu 100% 
ausgelastet.	

4121	� Das schnelle Hochfahren des Zentrums Rheinauen 
sowie die Belegung der Plätze durch Bewohnende 
der Gemeinde Diepoldsau führte zu einem Mehrauf­
wand.		

4211	� Mehraufwand durch mehr Pflegeeinsätze der Spitex­
organisationen. Gleichzeitig ist der Gemeindebeitrag 
pro Stunde gestiegen.		
			 
	

Budget 2024
4120	 �Das Zentrum Rheinauen wird ab 2024 als Gemeinde­

unternehmen geführt. Das Budget finden Sie auf 
Seite 53.	

4211	� Die Pflegefinanzierung zu Gunsten der Spitexorgani­
sationen wurde an die zu erwartenden Zahlen ange­
passt.

Budget 2023  Rechnung 2023  Budget 2024 
Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

Kto Bezeichnung Fr. Fr. Fr. Fr. Fr. Fr.
4 Gesundheit 8’083’500 7’235’200 8’561’453.59 7’399’532.30 1’112’300 0

Netto 848’300 1’161’921.29 1’112’300
4120 Kranken-, Alters- und  

Pflegeheime allgemein
7’235’200 7’235’200 7’399’532.30 7’399’532.30

4121 Stationäre Pflege  
(Pflegefinanzierung)

680’000 960’752.20 950’000

4210 Ambulante Krankenpflege 
allgemein

20’000 20’000.00 20’000

4211 Ambulante Pflege  
(Pflegefinanzierung)

51’000 99’614.79 71’000

4310 Restfinanzierung  
Suchttherapie IVSE-C

55’000 44’247.00 35’000

4330 Schulgesundheitsdienst 42’000 36’917.30 36’000
4340 Lebensmittelkontrolle 300 390.00 300
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5 Soziale Sicherheit

Rechnung 2023
5430	� Minderertrag aus der Bewirtschaftung der Alimen­

tenausstände. Immer mehr Unterhaltspflichtige ha­
ben ihren Wohnsitz im Ausland.	

5452	 �Neue Gesuche an Elternschaftsbeihilfe führten zu 
einem Mehraufwand.

5720	� Mehrertrag Rückerstattung Sozialhilfe bei Schweizern 
und Ausländern.

5737	 Rückerstattung von Überschüssen des Vorjahres.		
			 
	

Budget 2024
5451	 Mehraufwendungen Kinderkrippe und Tagesfamillien.
5790	 Mehraufwand Amtsvormundschaft.		
			 
	

Budget 2023  Rechnung 2023  Budget 2024 
Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

Kto Bezeichnung Fr. Fr. Fr. Fr. Fr. Fr.
5 Soziale Sicherheit 3’844’200 1’840’000 3’864’844.31 2’267’187.84 4’039’500 2’085’000

Netto 2’004’200 1’597’656.47 1’954’500

5110 Krankenversicherungen 380’000 200’000 298’901.56 155’273.60 390’000 200’000
5310 Alters- und Hinterlassenen­

versicherung AHV
7’700 6’500 288.55 6’498.90 10’300 6’500

5350 Leistungen an das Alter 5’000 6’292.85 7’000
5430 Alimentenbevorschussung 

und -inkasso
190’000 130’000 192’049.68 107’065.60 210’000 120’000

5440 Jugendschutz allgemein 267’900 49’100 238’070.47 39’410.00 267’800 49’100
5441 Kinder- und Jugendheime 100’000 50’000 1’412.00 4’974.00
5450 Leistungen an Familien 7’019.50
5451 Kinderkrippen und  

Kinderhorte
386’100 175’000 423’896.55 198’552.45 421’000 195’000

5452 Elternschaftsbeiträge 30’690.90 78’000
5454 Sozialpädagogische  

Familienbegleitung
77’900 98’258.70 7’350.00 79’500

5591 Arbeitsmarktliche Projekte 
der Sozialhilfe

10’000 54.00 10’000

5720 Wirtschaftliche Hilfe 630’000 300’000 755’309.86 599’162.48 670’000 430’000
5730 Asylwesen (allgemein) 65’000 65’000
5732 Asylsuchende 17’500 31’734.35 28’072.61 67’500 50’000
5734 Vorläufig aufgenommene 

Ausländer
515’500 580’000 634’339.61 683’984.55 565’500 580’000

5737 Flüchtlinge 207’000 190’000 183’577.05 305’726.89 187’000 250’000
5738 Integrationsmassnahmen 80’000 85’000 68’405.45 81’242.80 85’000 85’000
5790 Fürsorge, übrige 904’600 74’400 894’543.23 49’873.96 925’900 119’400

33J a h r e s r e c h n u n g  G e m e i n d e h a u s h a lt



6 Verkehr

Rechnung 2023
6150	� Minderaufwand beim Strassenunterhalt, bei der 

Strassenreinigung und beim Winterdienst sowie den 
dazugehörenden Fahrzeugen und Maschinen.		
			 
	 .

Budget 2024
6150	 �Die Mehraufwände und Mehrerträge sind hauptsäch­

lich mit der neuen Tiefgarage im Zentrum  
(z.B. Abschreibungen, Gebührenertrag) zu begrün­
den.

6220	 �Der Beitrag an den öffentlichen Vekehr steigt um 
rund Fr. 30'000.–.

Budget 2023  Rechnung 2023  Budget 2024 
Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

Kto Bezeichnung Fr. Fr. Fr. Fr. Fr. Fr.
6 Verkehr 2’286’600 702’000 1’979’615.51 640’917.61 2’325’100 680’900

Netto 1’584’600 1’338’697.90 1’644’200
6130 Kantonsstrassen, übrige 53’500 1’000 52’453.40 55’000 1’000
6150 Gemeindestrassen 1’544’000 560’500 1’308’536.59 576’535.61 1’670’400 669’900
6190 Werkhof 152’600 162’204.58 174’900
6220 Regional- und  

Agglomerationsverkehr
391’000 364’495.24 409’800

6290 öffentlicher Verkehr, übriges 145’500 140’500 91’925.70 64’382.00 15’000 10’000

7 Umweltschutz und Raumordnung

Rechnung 2023
7200	� Minderaufwand Entschädigung Abwasserwerk  

Rosenbergsau, Minderaufwand Unterhalt Kanalisation. 
Mehrertrag bei den Gebühren.	

7710	� Viele Todesfälle in der Gemeinde führten zu höheren 
Kosten.	

7900	 Minderaufwand bei der Ortsplanung.		
			 
	

Budget 2024
7500	� Die Mehrkosten begründen sich auf den Massnahmen 

zu Gunsten der Biodiversität, welche das ganze Jahr 
2024 zum Tragen kommen.		
		  	
	

Budget 2023  Rechnung 2023  Budget 2024 
Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

Kto Bezeichnung Fr. Fr. Fr. Fr. Fr. Fr.
7 Umweltschutz und  

Raumordnung
1’590’200 1’290’800 1’385’439.32 1’074’241.06 1’718’300 1’371’500

Netto 299’400 311’198.26 346’800
7200 Abwasserbeseitigung 1’001’300 1’190’800 768’749.41 953’198.71 1’078’900 1’268’300
7300 Abfallbeseitigung 67’000 67’000 74’042.80 74’042.80 70’200 70’200
7410 Gewässerverbauungen 189’500 180’589.10 189’400
7500 Arten- und Landschaftsschutz 83’900 15’000 100’985.30 3’975.00 121’100 15’000
7710 Friedhof und Bestattung 186’800 18’000 219’249.50 21’551.65 189’700 18’000
7790 Umweltschutz, übrige 26’900 26’289.30 49’800
7900 Raumordnung allgemein 34’800 15’533.91 21’472.90 19’200
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8 Volkswirtschaft

Rechnung 2023
8500	� Der Mehraufwand ist auf einen in früheren Jahren 

zugesprochenen Standortbeitrag zurückzuführen.	

Budget 2024
8500	� Im Budget ist die Erstellung eines Energiekonzepts 

enthalten.

Budget 2023  Rechnung 2023  Budget 2024 
Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

Kto Bezeichnung Fr. Fr. Fr. Fr. Fr. Fr.
8 Volkswirtschaft 201’300 50’000 221’268.16 48’176.30 222’100 50’000

Netto 151’300 173’091.86 172’100
8130 Beiträge, Viehschauen, Tier­

seuchenbekämpfung
5’000 4’876.85 5’000

8131 Tierkörperbeseitigung 12’700 13’048.70 12’700
8132 Notschlachtlokal 1’500 1’500
8140 Produktionsverbesserung 

Pflanzen
48’000 43’000 49’088.05 43’314.30 48’000 43’000

8200 Forstwirtschaft 10’600 9’644.00 10’600
8400 Tourismus, kommunale 

Werbung
71’500 52’421.50 63’500

8500 Industrie, Gewerbe, Handel 24’300 5’000 72’037.56 4’482.00 46’900 5’000
8710 Elektrizität (allgemein) 123.05
8790 Energie, übrige 27’700 2’000 20’028.45 33’900 2’000

Einweihung Dorfplatz: Schulratspräsident Patrick Spirig auf dem Fallbalken
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9 Finanzen und Steuern

Rechnung 2023
91	� Den Steuerplan inkl. Rechnung 2023 finden Sie  

auf Seite 12.	
9631	� Die vorgeschriebene Aufwertung von Finanzvermögen 

(aufgrund von Neuschätzungen) führte zu einem 
Buchgewinn.

9900	� Der operative Verlust von Fr. 581'282.47 wird über  
die Ausgleichsreserve bezogen. Dieser Bezug bedarf 
der Zustimmung der Bürgerversammlung.	

Budget 2024	
91	� Den Steuerplan inkl. Budget 2024 finden Sie  

auf Seite 12.		
9301	 �Der im kantonalen Vergleich höhere Prozentsatz 

schulpflichtiger Kinder führt zu etwas höheren  
Finanzausgleichsbeiträgen.	

9900	 �Der operative Verlust von Fr. 1'677'700.– wird  
über die Ausgleichsreserve gedeckt.

Budget 2023  Rechnung 2023  Budget 2024 
Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

Kto Bezeichnung Fr. Fr. Fr. Fr. Fr. Fr.
9 Finanzen und Steuern 269’600 22’170’400 490’668.29 22’938’990.48 638’100 23’951’800

Netto 21’900’800 22’448’322.19 23’313’700
9100 Allgemeine Steuern 80’000 12’711’000 8’652.07 13’139’854.20 63’000 13’271’000
9101 Anteile an Kantonseinnahmen 7’500 5’552’500 16’043.40 6’259’710.60 11’000 5’803’500
9102 Sondersteuern 6’300 2’118’000 6’030.00 1’503’387.55 7’300 1’930’000
9301 Finanzausgleich 1. Stufe 58’500 55’100.00 161’900
9500 Ertragsanteile, übrige,  

ohne Zweckbindung
810’000 799’627.52 809’000

9610 Zinsen 19’000 11’400 320’328.22 11’195.49 430’000 11’400
9630 Liegenschaften des  

Finanzvermögens
81’500 239’600 56’255.54 223’151.20 41’900 113’200

9631 Liegenschaften des  
Finanzvermögens

72’300 159’800 72’075.61 318’420.20 81’900 155’100

9639 Übrige Liegenschaften  
des Finanzvermögen

3’000 6’000 11’283.45 35’882.55 3’000 6’000

9690 Finanzvermögen, übrige 1’605.00
9710 Rückverteilung aus CO2-

Abgabe
20’000 9’773.70 13’000

9900 Nicht aufgeteilte Posten 483’600 581’282.47 1’677’700
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INVESTITIONSRECHNUNG

Budget 2023  Rechnung 2023  Budget 2024 
Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen

Kto Bezeichnung Fr. Fr. Fr. Fr. Fr. Fr.
Investitionsrechnung 28’864’000 1’326’000 17’731’771.83 827’035.15 22’749’000 1’646’000
Netto 27’538’000 16’904’736.68 21’103’000

0290 Verwaltungsliegenschaften 2’401’000 2’725’375.56 196’000
1500 Feuerwehr 312’000 245’909.95
2170 Schulliegenschaften 1’023’000 1’199’523.40 6’178’000
2191 Informatik Schule 188’000 165’215.80
3290 Kultur, übrige 73’000 207’921.19 3’215’000
3410 Sport 110’807.90 1’900’000
3420 Freizeit 427’000 218’288.60 209’000
4120 Kranken-, Alters- und Pflege­

heime allgemein
5’735’000 7’759’564.93 404’000

6130 Kantonsstrassen, übrige 1’916’000 500’000.00 1’416’000
6150 Gemeindestrassen 9’393’000 3’670’315.40 5’860’000 320’000
7200 Abwasserbeseitigung 6’568’000 1’326’000 629’097.35 827’035.15 2’793’000 1’326’000
7300 Abfallbeseitigung 315’000 -146’831.00 290’000
7500 Arten- und Landschaftsschutz 77’000 18’329.75 59’000
7900 Raumordnung allgemein 150’000 211’980.45 150’000
8500 Industrie, Gewerbe, Handel 86’000 103’746.60 30’000
8790 Energie, übrige 200’000 112’525.95 49’000

ABSCHREIBUNGSPLAN

Buchwert
Netto-

investitionen
Abschrei-
bungen

Buchwert
Abschrei-
bungen

01.12.2023 2023 2023 31.12.2023 2024
Bezeichnung Fr. Fr. Fr. Fr. Fr.
Gemeinde 28’657’169.01  4’856’173.82  -1’180’989.35 32’332’353.48  -1’224’549.35 
Feuerwehr (Spezialfinanzierung)  127’378.60  245’909.95  -6’690.55  366’598.00  -17’795.40 
Strandbad (Spezialfinanzierung)  386’303.35  -37’814.40  348’488.95  -37’814.60 
Abwasser (Spezialfinanzierung)  1’349’872.17  629’097.35  -6’390.20  1’972’579.32  -7’783.55 
Tiefgarage Zentrum (Spezialfinanzierung  4’241’025.78  4’241’025.78  -141’367.50 
Zentrum Rheinauen (Spezialfinanzierung) 39’750’379.33  7’759’564.93  -359’572.05 47’150’372.21 
Gesamttotal 70’271’102.46 17’731’771.83 -1’591’456.75 86’411’417.74 -1’429’310.40
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Kredit 
2024

Rest VJ
Total 
24-28

2024 2025 2026 2027 2028

Investitionsvorhaben in Fr. 1’000.– BV 2024
0 – Allgemeine Dienste
Hochbauten, Umbau Gemeindehaus 137 137 137
Hochbauten, Öffentliches WC / Anpassung 
Tiefgarage

33 27 59 59

Total IR - Allgemeine Dienste 33 164 196 196

2 – Bildung
Hochbauten, Kirchenfeld, Zimmersanierung 868 868 868
Hochbauten, Mitteldorf, Umbau 3’278 3’278 1’092 1’093 1’093
Hochbauten, Mitteldorf, Neubau 12’656 12’656 4’218 4’219 4’219
Mobilien, Anschaffungen IT 200 100 100
Total IR – Bildung 16’802 17’002 6’178 5’412 5’312 100

3 – Kultur, Sport und Freizeit
Hochbauten, Freihofsaal 9’645 9’645 3’215 3’215 3’215
Hochbauten, Kunsteisbahn 5’700 5’700 1’900 1’900 1’900
Übriger Tiefbau allgemein, «Fuss/Radweg 
Etappe 1I (Vita Parcour – Sportanlage 
Rheinauen/Alter Rhein)»

109 109 109

Übrige Sachanlagen, Mobile Unterstände 
Zentrum

100 100 100

Total IR – Kultur, Sport und Freizeit 15’554 15’554 5’324 5’115 5’115

4 – Gesundheit
Hochbauten, Zentrum Rheinauen, Kat. 2 257 257 257
Hochbauten, Zentrum Rheinauen, Kat. 3
Hochbauten, Parkleitsystem, Kat. 3 48 48
Mobilien, Zentrum Rheinauen, Kat. 4 44 44 44
Mobilien, Zentrum Rheinauen, Kat. 6 55 55 55
Total IR – Gesundheit 356 404 404

6 – �Verkehr
Investitionsbeiträge an Kantone und  
Konkordate, Kantonsstrasse Zentrum (Anteil)

1’416 1’416 1’416

Strassensanierung, Mitteldorfstrasse 15 300 315 315
Strassensanierung, Bitziweg 206 138 344 344
Strassensanierung, Kappensandstrasse 15 280 295 295
Strassensanierung, Widenstrasse  
(Hintere Kirchstrasse – Meierhofstrasse)

10 239 249 249

Strassensanierung, Centralstrasse 15 342 357 357
Strassensanierung, Werkstrasse und Knoten 
Stockstrasse bis Gemüsehalle

130 130 50 80

Strassensanierung, Nollenstrasse 15 207 222 222
Strassensanierung, Lettenstrasse 20 333 353 353
Strassensanierung, Kirchweg 20 350 370 370
Strassensanierung, Heimstrasse 817 817 817

INVESTITIONSPLANUNG 2024 – 2028
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Kredit 
2024

Rest VJ
Total 
24-28

2024 2025 2026 2027 2028

Investitionsvorhaben in Fr. 1’000.– BV 2024
Strassensanierung, Alpsteinstrasse 99 99 99
Strassensanierung, Kirchenfeldweg 10 200 210 210
Strassensanierung, Sonnenstrasse 15 410 425 65 360
Strassensanierung, Widenstrasse (Hohen­
emserstrasse – Kapellweg inkl. Feldstrasse)

70 450 520 520

Strassensanierung, Zollstrasse 15 254 269 269
Strassensanierung, Nelkenweg,  
Untere Böschachstrasse Teil 1

10 173 183 53 130

Strassensanierung, Mittelfeldstrasse und 
Eichstrasse, Untere Böschachstrasse Teil 2

30 544 574 44 530

Strassensanierung, Säntisstrasse,  
Untere Böschachstrasse Teil 3

10 200 210 50 160

Strassensanierung, Fahrstrasse  
(Teil 3 Kreuzung Dreieck – Fahrstrasse 24)

210 210 50 160

Strassensanierung, Kapellweg 15 290 305 65 240
Strassensanierung, Stockstrasse 109 109 109
Strassensanierung, Obere Böschachstrasse 
(Hohenemserstrasse – Stockstrasse)

5 200 205 55 150

Strassensanierung, Schmitterstrasse 1. Etappe 
(Stickerstrasse – Zwinghofstrasse) u. Knoten

10 290 300 60 240

Strassensanierung, Schmitterstrasse 2. Etappe 
(Zwinghofstrasse – Kugelgasse) u. Knoten

10 290 300 60 240

Strassensanierung, Schmitterstrasse 3. Etappe 
(Kugelgasse – Unterschmitterstrasse)

20 490 510 70 440

Strassensanierung, Steigstrasse  
(Centralstrasse – Schmitterstrasse)

15 300 315 65 250

Strassensanierung, Neugasse und  
Kamorstrasse und Wiesenstrasse

20 440 460 70 390

Strassensanierung, Bettenstrasse 1. Etappe 
(Neumaadstrasse – Flurstrasse)

300 300 50 250

Strassensanierung, Bettenstrasse 2. Etappe 
(Flurstrasse – Obergiessenstrasse) u. Knoten

15 250 265 65 200

Strassensanierung, Plattenstrasse  
(Flurstrasse – Obergiessenstrasse) u. Knoten

10 150 160 60 100

Strassensanierung, Zwinghofstrasse 420 420 50 370
Strassensanierung, Rheinstrasse  
(Schmitterstrasse – Kugelgasse)

645 645 50 595

Strassensanierung, Sandstrasse  
(Rheinstrasse – Meierhofstrasse)

315 315 50 265

Strassensanierung, Rheinstäpflistrasse 315 315 50 265
Strassensanierung, Meierhofstrasse 325 325 50 275
Strassensanierung, Moosackerstrasse 250 250 250
T30 Zone, Bogenstrasse 74 74 74
T30 Zone, Bitziweg 63 63 63
T30 Zone, Widenstrasse  
(Hintere Kirchstrasse – Meierhofstrasse)

80 80 80

T30 Zone, Centralstrasse 80 80 80
T30 Zone, Nollenstrasse 80 80 80
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Kredit 
2024

Rest VJ
Total 
24-28

2024 2025 2026 2027 2028

Investitionsvorhaben in Fr. 1’000.– BV 2024
T30 Zone, Lettenstrasse 75 75 75
T30 Zone, Kirchweg 80 80 80
T30 Zone, Ferggerstrasse 79 79 79
T30 Zone, Widenstrasse (Hohenemser- 
strasse – Kapellweg inkl. Feldstrasse)

80 80 80

T30 Zone, Zollstrasse 80 80 80
T30 Zone, Nelkenweg,  
Untere Böschachstrasse Teil 1

76 76 76

T30 Zone, Mittelfeldstrasse und Eichstrasse, 
Untere Böschachstrasse Teil 2

80 80 80

T30 Zone, Säntisstrasse,  
Untere Böschachstrasse Teil 3

80 80 80

T30 Zone, Kapellweg 80 80 80
T30 Zone, Ob. Böschachstrasse  
(Hohenemserstrasse – Stockstrasse)

80 80

T30 Zone, Zwinghofstrasse 80 80 80
T30 Zone, Moosackerstrasse 80 80 80
T30 Zone, Tempo 30-Zonen  
(4 weitere Etappen)

400 400 100 100 100 100

Trottoir, Oberrieterstrasse  
(Hinterwiesstrasse – Kleewiesstrasse)

287 287 50 237

Trottoir, Oberdorfstrasse  
(Sonnenstrasse – Bettenstrasse)

550 550 50 500

Trottoir, Neudorfstrasse 9 9 9
Trottoir, Obergiessenstr. (Bettenstr. – Trattstr.) 542 542 42 500
Trottoir, Widenstrasse bis Meisenweg 420 420 420
Übriger Tiefbau allgemein, Zentrumsgestaltung
Übriger Tiefbau allgemein, Aufwertung  
Strasssenraum Steigstrasse (Zentrum)

100 100 50 50

Übrige Sachanlagen, Kunst am Bau,  
Gemeindeplatz, Zentrumsgestaltung

10 10 10

Planungsarbeiten, Umsetzung  
Gesamtverkehrskonzept

472 472 200 272

Strassenbeleuchtung, Neubau 2024 210 210 210
Radweg, Oberrieterstrasse 823 823 43 350 430
Radweg, Weidstrasse  
(Hintere Kirchstrasse – Sportplatz)

591 591 591

Radweg, Langsamverkehrsbrücke Nollen Pla­
nungskredit 1/2 Anteil

111 111 111

Radweg, Langsamverkehrsbrücke Rohr  
Planungskredit 1/2 Anteil

80 80 80

Radweg, Radschnellroute Mäder-Lustenau 
Planungskredit

98 98 98

	 Radwege – Beitrag Kanton,  
	 Radweg Oberrieterstrasse

-580 -580 -580

	 Radwege – Beitrag Kanton, Weidstrasse 		
	 (Hintere Kirchstrasse – Sportplatz)

-320 -320 -320

	 Vorfinanzierung Zentrumsgestaltung -1’800 -1’800 -1’800

INVESTITIONSPLANUNG 2024 – 2028
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Kredit 
2024

Rest VJ
Total 
24-28

2024 2025 2026 2027 2028

Investitionsvorhaben in Fr. 1’000.– BV 2024
Verkehr 3’866 12’451 16’397 5’156 2’666 2’620 4’595 1’360
	 Vorfinanzierungen (Auflösung über ER) 1’800 1’800 1’800
Total IR – Verkehr 3’866 14’251 18’197 6’956 2’666 2’620 4’595 1’360

7 – Umweltschutz und Raumordnung
Kanalisation Sanierungen, Kappensandstrasse 284 284 284
Kanalisation Sanierungen, Centralstrasse  
inkl. Einlenker Kreuzweg

140 140 140

Kanalisation Sanierungen, Lettenstrasse 123 123 123
Kanalisation Sanierungen, Kirchenfeldweg 185 185 185
Kanalisation Sanierungen, Widenstrasse  
(Hohenemserstr. – Kapellweg inkl. Feldstrasse)

139 139 50 89

Kanalisation Sanierungen, Kapellweg 600 600 600
Kanalisation Sanierungen, Steigstrasse  
(Centralstrasse – Schmitterstrasse)

680 680 680

Kanalisation Sanierungen, Neugasse und  
Kamorstrasse und Wiesenstrasse

930 930 930

Kanalisation Sanierungen, Bettenstrasse  
1. Etappe (Neumaadstrasse – Flurstrasse)

315 315 315

Kanalisation Sanierungen, Bettenstrasse  
2. Etappe (Flurstr. – Obergiessenstr.) u. Knoten

255 255 255

Kanalisation Sanierungen, Plattenstrasse  
(Flurstrasse – Obergiessenstrasse) u. Knoten

240 240 240

Kanalisation Sanierungen, Zwinghofstrasse 660 660 660
Kanalisation Sanierungen, Rheinstrasse  
(Schmitterstrasse – Kugelgasse)

615 615 615

Kanalisation Sanierungen, Sandstrasse  
(Rheinstrasse – Meierhofstrasse)

345 345 345

Kanalisation Sanierungen, Rheinstäpflistrasse 120 120 120
Kanalisation Sanierungen, Meierhofstrasse 665 665 665
Kanalisation Sanierungen, Obergiessenstrasse 
(Bettenstrasse –Trattstrasse)

485 485 485

Kanalisation Sanierungen,  
Hohenemserstrasse (Zentrum)

129 129 129

Kanalisation Sanierungen, Hauptkanal Zentrum 626 626 626
Kanalisation Sanierungen, Lehenmaad 3’591 2’601 55 110 1’435 1’001
Kanalisation Sanierungen, Heimstrasse 67 67 67
Kanalisation Sanierungen, Kanalisation  
Sanierung

660 220 220 220

Kanalisation Sanierungen, Stockstrasse 450 450
Kanalisation Sanierungen, Innensanierungen 59 59 59
	� Rückerstattungen öffentliche  

Unternehmungen, Lehenmaad
-1’526 -1’526 -726 -800

	 Anschlussgebühren -3’000 -600 -600 -600 -600 -600
Übriger Tiefbau allgemein, Diepoldsau, 
Unterflursystem-Konzept (ca. 80 Stück)

942 942 290 290 362

Gewässerverbauung, Offenlegung Böschach 50 520 50 100 150 220



J a h r e s r e c h n u n g  G e m e i n d e h a u s h a lt42

Kredit 
2024

Rest VJ
Total 
24-28

2024 2025 2026 2027 2028

Investitionsvorhaben in Fr. 1’000.– BV 2024
Übrige Sachanlagen, ökologische  
Aufwertungsprojekte

59 59 59

Planungsausgaben, Ortsplanung 150 150 150
Total IR – Umweltschutz und Raumordnung 3’040 7’888 8’518 1’966 534 3’262 2’135 621

8 – Volkswirtschaft
Übrige Sachanlagen,  
Weihnachtsbeleuchtung Zentrum

30 30 30

Übrige Sachanlagen,  
E-Ladestation Zentrum Rheinauen

49 49 49

Total IR – Volkswirtschaft 30 49 79 79

Gesamttotal 6’936 52’744 57’550 19’303 13’727 16’309 6’830 1’981
	 Vorfinanzierungen (Auflösung über ER) 1’800 1’800
Total IR 6’936 52’744 59’950 21’103 13’727 16’309 6’830 1’981

INVESTITIONSPLANUNG 2024 – 2028

Einweihung Dorfplatz



BILANZ

Anfangsbestand Veränderung Endbestand
01.01.2023 Zuwachs Abgang 31.12.2023

Kto Bezeichnung Fr. Fr. Fr. Fr.
1 Aktiven 7’364’126.86 804’186.13 8’168’312.99
10 Finanzvermögen 0.00 51.25 51.25
14 Verwaltungsvermögen 7’364’126.86 804’134.88 8’168’261.74

2 Passiven 7’364’126.86 804’186.13 8’168’312.99
20 Fremdkapital 5’726’884.72 783’406.44 6’510’291.16
29 Eigenkapital 1’637’242.14 20’779.69 1’658’021.83

ERFOLGSRECHNUNG

Budget 2023 Rechnung 2023 Budget 2024
Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

Kto Bezeichnung Fr. Fr. Fr. Fr. Fr. Fr.
4 Wasserversorgung 1’171’600 1’171’600 1’163’151.54 1’163’151.54 1’234’200 1’234’200
47100 Wasserversorgung 457’700 473’478.89 557’600
47101 Pumpwerke 154’700 124’556.17 201’700
47102 Unterhalt 269’400 70’000 267’468.94 64’995.36 224’000 65’000
47103 Erweiterung 96’800 30’000 81’127.30 32’588.64 25’000 30’000
47104 An- und Verkauf 500 910’000 3’198.00 1’025’149.39 500 940’000
47109 Finanzen 192’500 161’600 213’322.24 40’418.15 225’400 199’200

Rechnung 2023	
47104	Es wurde mehr Wasser verkauft.		
47109	 Der Gewinn wird in die Ausgleichsreserven gelegt.	
				  
	

Budget 2024	
47100	� Die interne Verrechnung für geleistete Arbeiten der 

Gemeinde wird an die aktuellen Begebenheiten an­
gepasst.

47101	� Ersatz der Soft- und Hardware der Betriebswarte, 
höhere Energiepreise, Service der Pumpen.

47109	� Höhere Abschreibungen sowie Mehrertrag bei der 
Auflösung von passivierten Anschlussgebühren.	
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INVESTITIONSRECHNUNG

Budget 2023  Rechnung 2023  Budget 2024
Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen

Kto Bezeichnung Fr. Fr. Fr. Fr. Fr. Fr.
4 Wasserversorgung  7’776’000  250’000  996’677.53  187’992.89  2’443’000  250’000 

Netto  7’526’000  808’684.64  2’193’000 
47102 Unterhalt  7’776’000  100’000  996’677.53  2’443’000  100’000 
47109 Finanzen  150’000  187’992.89  150’000 



Kredit 
2024

Rest VJ
Total 
24-28

2024 2025 2026 2027 2028

Investitionsvorhaben in Fr. 1’000.– BV 2024
Tiefbau Wasserwerk, Kappensand 29 29 29
Tiefbau Wasserwerk, Werkstrasse 175 175 175
Tiefbau Wasserwerk,  
Knoten Steigstrasse  / Schmitterstrasse

165 165 165

Tiefbau Wasserwerk,  
Knoten Schmitterstrasse / Zwinghof

218 218 218

Tiefbau Wasserwerk, Kirchenfeldweg 75 75 75
Tiefbau Wasserwerk, Lehenmad  
Entwässerung, Radweg Oberrieterstrasse

100 100 100

Tiefbau Wasserwerk, Oberdorfstrasse  
(Sonnenstrasse – Bettenstrasse)

194 194 194

Tiefbau Wasserwerk, Sonnenstrasse 195 195 195
Tiefbau Wasserwerk, Weidstrasse 488 488 200 288
Tiefbau Wasserwerk, Widenstrasse  
(Hohenemserstr. – Kapellweg inkl. Feldstr.)

134 134 134

Tiefbau Wasserwerk, Nelkenweg,  
untere Böschachstrasse Teil 1

165 165 165

Tiefbau Wasserwerk, Mittelfeldstrasse,  
Eichstrasse, untere Böschachstrasse Teil 2

211 211 211

Tiefbau Wasserwerk, Säntisstrasse,  
Untere Böschachstrasse Teil 3

165 165 165

Tiefbau Wasserwerk, Kapellweg  
(Aufbahrung – Widenstrasse)

173 173 173

Tiefbau Wasserwerk, Stockstrasse 220 220 220
Tiefbau Wasserwerk, Torkelweg 34 34 34
Tiefbau Wasserwerk, Obere Böschachstrasse 111 111 111
Tiefbau Wasserwerk, Schmitterstrasse 
1.Etappe

135 135 135

Tiefbau Wasserwerk, Schmitterstrasse 
2.Etappe

180 180 180

Tiefbau Wasserwerk, Schmitterstrasse 
3.Etappe

304 304 304

Tiefbau Wasserwerk, Steigstrasse 272 272 272
Tiefbau Wasserwerk, Neugasse 154 154 154
Tiefbau Wasserwerk, Wiesgasse 285 285 285
Tiefbau Wasserwerk, Bettenstrasse  
1. Etappe (Flurstrasse – Neumaadstrasse)

201 201 201

Tiefbau Wasserwerk, Bettenstrasse  
2. Etappe (Oberdorfstrasse – Flurstrasse)

203 203 203

Tiefbau Wasserwerk, Obergiessenstrasse 
(Bettenstrasse – Trattstrasse)

176 176 176

Tiefbau Wasserwerk, Zwinghofstrasse 173 173 173
Tiefbau Wasserwerk, Rheinstrasse  
(Schmitterstrasse – Kugelgasse)

200 200 200

Tiefbau Wasserwerk, Sandstrasse 112 112 112
Tiefbau Wasserwerk, Rheinstäpflistrasse 225 225 225
Tiefbau Wasserwerk, Meierhofstrasse 203 203 203
Tiefbau Wasserwerk, Tratthof, Teil 3  
(Kreuzung Dreieck – Fahrstrasse)

200 200 200

INVESTITIONSPLANUNG 2024 – 2028
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Kredit 
2024

Rest VJ
Total 
24-28

2024 2025 2026 2027 2028

Investitionsvorhaben in Fr. 1’000.– BV 2024
Tiefbau Wasserwerk,  
Hennimoostrasse – Stichstrasse 12 – 16

80 80 80

Tiefbau Wasserwerk, GWP Sanierung 500 500
Mobilien, Smartmeter 1’114 1’114 250 250 250 364
Planungsausgaben, Planung  
Grundwasserfassung

103 103 103

	� Rückerstattungen öffentliche  
Unternehmungen, Rückerstattungen

-400 -100 -100 -100 -100

	 Anschlussbeiträge -600 -150 -150 -150 -150
Total Investitionsrechnung (IR) 1’309 5’863 6’672 2’193 1’360 2’047 572 500

45J a h r e s r e c h n u n g  W a s s e r v e r s o r g u n g
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Trinkwasser-Verbrauch pro Kopf und Tag
Der Trinkwasserverbrauch ist im vergangenen Jahr gestiegen. 
Die Statistik der letzten Jahre sieht wie folgt aus:

Alter Rhein



BILANZ

Anfangsbestand Veränderung Endbestand
01.01.2023 Zuwachs Abgang 31.12.2023

Kto Bezeichnung Fr. Fr. Fr. Fr.
1 Aktiven 5’210’538.60 4’668’296.25 9’878’834.85
10 Finanzvermögen 0.00 3’489’527.92 3’489’527.92
14 Verwaltungsvermögen 5’210’538.60 1’178’768.33 6’389’306.93

2 Passiven 5’210’538.60 4’812’405.99 144’109.74 9’878’834.85
20 Fremdkapital 2’180’327.67 4’812’405.99 6’992’733.66
29 Eigenkapital 3’030’210.93 144’109.74 2’886’101.19

ERFOLGSRECHNUNG

Budget 2023 Rechnung 2023 Budget 2024
Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

Kto Bezeichnung Fr. Fr. Fr. Fr. Fr. Fr.
5 Elektra 14’124’400 14’124’400 14’171’634.83 14’171’634.83 16’031’900 16’031’900
58710 Elektrizität (allgemein) 1’234’400 12’300 1’001’922.13 7’769.76 1’138’000 13’300
58711 Elektrizitätswerk –  

Elektrizitätsnetz
4’093’800 5’514’000 3’695’626.84 5’475’830.62 4’810’100 6’869’000

58712 Elektrizitätswerk –  
Stromhandel und Übriges 
(ohne Elektrizitätsnetz)

7’837’000 7’822’000 8’470’589.57 8’457’264.06 9’004’000 9’027’000

58718 Finanzierungskonto 959’200 776’100 1’003’496.29 230’770.39 1’079’800 122’600

Rechnung 2023	
58710	� Die Verrechnung der Lohnkosten vom Unterhalts­

dienst wurde an die aktuellen Gegebenheiten  
angepasst und gesenkt.

58718	� Der Verlust wird über die Ausgleichsreserven  
gedeckt.	 	

Budget 2024
58711	� Der Netzpreis konnte auf dem Niveau von 2023  

belassen werden. Höhere Vorliegernetzkosten  
führen zu einer Preissteigerung.

58712	 Budgetierung mit höheren Energiepreisen.

INVESTITIONSRECHNUNG

Budget 2023  Rechnung 2023  Budget 2024 
Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen

Kto Bezeichnung Fr. Fr. Fr. Fr. Fr. Fr.
5 Elektra 8’471’000 400’000 1’292’926.13 234’562.75 4’851’000 400’000

Netto 8’071’000 1’058’363.38 4’451’000
58711 Elektrizitätswerk –  

Elektrizitätsnetz
8’471’000 1’292’926.13 4’851’000

58718 Finanzierungskonto 400’000 234’562.75 400’000
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Kredit 
2024

Rest VJ
Total 
24-28

2024 2025 2026 2027 2028

Investitionsvorhaben in Fr. 1’000.– BV 2024
Tiefbau Elektrizitätswerk NE5, Kappensand 24 24 24
Tiefbau Elektrizitätswerk NE7, Kappensand 53 53 53
Tiefbau Elektrizitätswerk NE5, Werkstrasse 
Rohrtrasse EVD CATV NS, Verbidnung  
TS Werkstrasse

42 42 42

Tiefbau Elektrizitätswerk NE7, Werkstrasse 
Rohrtrasse EVD CATV NS, Verbidnung  
TS Werkstrasse

117 117 117

Tiefbau Elektrizitätswerk NE7,  
Hohenemserstrasse 18, MFH

86 86 86

Tiefbau Elektrizitätswerk NE5, Kirchweg 53 53 53
Tiefbau Elektrizitätswerk NE7, Kirchweg 53 53 53
Tiefbau Elektrizitätswerk NE7,  
Kirchenfeldweg

146 146 146

Tiefbau Elektrizitätswerk NE7, Lehenmad 
Entwässerung, Radweg Oberrieterstrasse

135 135 135

Tiefbau Elektrizitätswerk NE5, Ober­
dorfstrasse (Sonnenstrasse – Bettenstrasse)

47 47 47

Tiefbau Elektrizitätswerk NE7, Ober­
dorfstrasse (Sonnenstrasse – Bettenstrasse)

199 199 199

Tiefbau Elektrizitätswerk NE5, Sonnenstrasse 24 24 24
Tiefbau Elektrizitätswerk NE7, Sonnenstrasse 48 48 48
Tiefbau Elektrizitätswerk NE5, Weidstrasse 30 30 20 10
Tiefbau Elektrizitätswerk NE7, Weidstrasse 90 90 60 30
Tiefbau Elektrizitätswerk NE5, Widenstrasse 
(Hohenemserstr. – Kapellweg inkl. Feldstr.)

48 48 48

Tiefbau Elektrizitätswerk NE7, Widenstrasse 
(Hohenemserstr. – Kapellweg inkl. Feldstr.)

270 270 270

Tiefbau Elektrizitätswerk NE5, Nelkenweg, 
Untere Böschachstrasse Teil 1

16 16 16

Tiefbau Elektrizitätswerk NE7, Nelkenweg, 
Untere Böschachstrasse Teil 1

177 177 177

Tiefbau Elektrizitätswerk NE5,  
Mittelfeldstrasse und Eichstrasse,  
Untere Böschachstrasse Teil 2

17 17 17

Tiefbau Elektrizitätswerk NE7,  
Mittelfeldstrasse und Eichstrasse,  
Untere Böschachstrasse Teil 2

355 355 355

Tiefbau Elektrizitätswerk NE5, Säntisstrasse, 
Untere Böschachstrasse Teil 3

17 17 17

Tiefbau Elektrizitätswerk NE7, Säntisstrasse, 
Untere Böschachstrasse Teil 3

157 157 157

Tiefbau Elektrizitätswerk NE5, Fahrstrasse 
(Trattstrasse – Neumaadstrasse)

65 65 65

Tiefbau Elektrizitätswerk NE7, Fahrstrasse 
(Trattstrasse – Neumaadstrasse)

255 255 255

Tiefbau Elektrizitätswerk NE5, Kapellweg 61 61 61
Tiefbau Elektrizitätswerk NE7, Kapellweg 265 265 265
Tiefbau Elektrizitätswerk NE5, Torkelweg 29 29 29

INVESTITIONSPLANUNG 2024 – 2028
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Kredit 
2024

Rest VJ
Total 
24-28

2024 2025 2026 2027 2028

Investitionsvorhaben in Fr. 1’000.– BV 2024
Tiefbau Elektrizitätswerk NE7, Torkelweg 133 133 133
Tiefbau Elektrizitätswerk NE5, Ob. Böschachstr. 
(Hohenemserstrasse – Stockstrasse)

32 32 32

Tiefbau Elektrizitätswerk NE7, Ob. Böschachstr. 
(Hohenemserstrasse – Stockstrasse)

160 160 160

Tiefbau Elektrizitätswerk NE5, Schmitterstrasse 
1.  Etappe – (Stickerstr. – Zwinghofstr.) u. Knoten

33 33 33

Tiefbau Elektrizitätswerk NE7, Schmitterstrasse 
1.  Etappe – (Stickerstr. – Zwinghofstr.) u. Knoten

65 65 65

Tiefbau Elektrizitätswerk NE5, Schmitterstrasse 
2. Etappe – (Zwinghofstr. – Kugelgasse) u. Knoten

36 36 36

Tiefbau Elektrizitätswerk NE7, Schmitterstrasse 
2. Etappe – (Zwinghofstr. – Kugelgasse) u. Knoten

143 143 143

Tiefbau Elektrizitätswerk NE5, Schmitterstrasse 
3. Etappe – (Kugelgasse – Unterschmitter)

75 75 75

Tiefbau Elektrizitätswerk NE7, Schmitterstrasse 
3. Etappe – (Kugelgasse – Unterschmitter)

252 252 252

Tiefbau Elektrizitätswerk NE5, Steigstrasse
(Centralstrasse – Schmitterstrasse)

51 51 51

Tiefbau Elektrizitätswerk NE7, Steigstrasse 
(Centralstrasse – Schmitterstrasse)

345 345 345

Tiefbau Elektrizitätswerk NE5, Neugasse und 
Kamorstrasse und Wiesenstrasse

50 50 50

Tiefbau Elektrizitätswerk NE7, Neugasse und 
Kamorstrasse und Wiesenstrasse

182 182 182

Tiefbau Elektrizitätswerk NE5, Wiesgasse 35 35 35
Tiefbau Elektrizitätswerk NE7, Wiesgasse 165 165 165
Tiefbau Elektrizitätswerk NE5, Bettenstrasse 
1.Etappe – (Neumaadstr. – Flurstr.) u. Knoten

55 55 55

Tiefbau Elektrizitätswerk NE7, Bettenstrasse  
1.Etappe – (Neumaadstr. – Flurstr.) u. Knoten

220 220 220

Tiefbau Elektrizitätswerk NE5, Bettenstrasse  
2. Etappe – (Flurstr. – Obergiessenstr.) u. Knoten

50 50 50

Tiefbau Elektrizitätswerk NE7, Bettenstrasse  
2. Etappe – (Flurstr. – Obergiessenstr.) u. Knoten

145 145 145

Tiefbau Elektrizitätswerk NE5, Obergiessen­
strasse (Bettenstrasse – Trattstrasse)

50 50 50

Tiefbau Elektrizitätswerk NE7, Obergiessen­
strasse (Bettenstrasse – Trattstrasse)

180 180 180

Tiefbau Elektrizitätswerk NE5, Zwinghofstrasse 80 80 80
Tiefbau Elektrizitätswerk NE7, Zwinghofstrasse 500 500 500
Tiefbau Elektrizitätswerk NE5, Rheinstrasse 
(Schmitterstrasse – Kugelgasse) ÜB Rhystäffeli

70 70 70

Tiefbau Elektrizitätswerk NE7, Rheinstrasse 
(Schmitterstrasse – Kugelgasse) ÜB Rhystäffeli

270 270 270

Tiefbau Elektrizitätswerk NE5, Sandstrasse 
(Rheinstrasse – Meierhofstrasse) ÜB Rhystäffeli

35 35 35

Tiefbau Elektrizitätswerk NE7, Sandstrasse 
(Rheinstrasse – Meierhofstrasse) ÜB Rhystäffeli

60 60 60
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Kredit 
2024

Rest VJ
Total 
24-28

2024 2025 2026 2027 2028

Investitionsvorhaben in Fr. 1’000.– BV 2024
Tiefbau Elektrizitätswerk NE5,  
Rheinstäpflistrasse, ÜB Rhystäffeli

40 40 40

Tiefbau Elektrizitätswerk NE7,  
Rheinstäpflistrasse, ÜB Rhystäffeli

100 100 100

Tiefbau Elektrizitätswerk NE5, Meierhofstrasse 55 55 55
Tiefbau Elektrizitätswerk NE7, Meierhofstrasse 245 245 245
Tiefbau Elektrizitätswerk NE5, 20KV Kabel  
TS 09 Kreuzweg – TS 10 Wiesgasse

55 55 55

Tiefbau Elektrizitätswerk NE5,  
TS 41 Gemüsezentrum Werkstrasse

280 162 280 162 280

Tiefbau Elektrizitätswerk NE5, 20KV Kabel  
MS 03 Nollen – TS 03A ARA

55 55 55

Tiefbau Elektrizitätswerk NE5, 20KV Kabel  
TS 03A ARA – TS 24 Unterschmitter

120 120 120

Tiefbau Elektrizitätswerk NE5, 20KV Kabel  
TS 24 Unterschmitter – TS 10 Wiesgasse

55 55 55

Tiefbau Elektrizitätswerk NE5,  
Hohenemserstrasse Trottoir

20 20 20

Tiefbau Elektrizitätswerk NE7,  
Hohenemserstrasse Trottoir

34 34 34

Tiefbau Elektrizitätswerk NE5, Netzschutz 39 39 39
Tiefbau Elektrizitätswerk NE5,  
TS Rheinstrasse Rhystäffeli

110 110 110

Tiefbau Elektrizitätswerk NE6,  
TS Rheinstrasse Rhystäffeli

340 340 340

Tiefbau Elektrizitätswerk NE7,  
TS Rheinstrasse Rhystäffeli

60 60 60

Tiefbau Elektrizitätswerk NE5, TS Rheinstrasse 
Rhystäffeli, Anpassung 20kV Kabel

140 140 140

Tiefbau Elektrizitätswerk NE5, TS 28 Erlenweg 60 60 60
Tiefbau Elektrizitätswerk NE6, TS 28 Erlenweg 20 20 20
Tiefbau Elektrizitätswerk NE7, TS 28 Erlenweg 65 65 65
Tiefbau Elektrizitätswerk NE5, 20kV Kabel  
TS 03A ARA – TS 24 Unterschmitter

60 60 60

Tiefbau Elektrizitätswerk NE5,  
Zentrumsentwicklung

75 75 75

Tiefbau Elektrizitätswerk NE7,  
Zentrumsentwicklung

160 160 160

Tiefbau Elektrizitätswerk NE7,  
Hausanschlüsse 2024

120 120 120

Mobilien, Smartmeter 2’600 737 2’600 625 625 625 625 100
Anschlussbeiträge, Anschlussbeiträge -400 -2’000 -400 -400 -400 -400 -400
Total Investitionsrechnung (IR) 6’148 5’610 9’421 4’451 1’533 2’953 784 -300
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2018	 55’920’565 kWh	 2019	 54’226’581	 kWh	 2020	 53’263’603 kWh 
2021	 56’385’946 kWh	 2022	 57’442’151 	kWh	 2023	 54’951’791 kWh

Alter Rhein
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Anfangsbestand Veränderung Endbestand
01.01.2023 Zuwachs Abgang 31.12.2023

Kto Bezeichnung Fr. Fr. Fr. Fr.
1 Aktiven 3’107’434.04 559’985.89 3’667’419.93
10 Finanzvermögen 1’984’214.56 1’001.65 1’985’216.21
14 Verwaltungsvermögen 1’123’219.48 558’984.24 1’682’203.72

2 Passiven 3’107’434.04 559’985.89 3’667’419.93
20 Fremdkapital 383’880.67 450’235.12 834’115.79
29 Eigenkapital 2’723’553.37 109’750.77 2’833’304.14

INVESTITIONSRECHNUNG

ERFOLGSRECHNUNG

Budget 2023 Rechnung 2023 Budget 2024
Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

Kto Bezeichnung Fr. Fr. Fr. Fr. Fr. Fr.
6 CATV 746’900 746’900 778’078.67 778’078.67 769’700 769’700
689000 Verwaltung, Betrieb 597’800 552’976.70 622’200
689001 Erweiterung 143’000 20’000 98’125.26 25’325.27 123’000 20’000
689002 Signallieferung 500 715’500 1’557.49 749’611.35 500 683’100
689003 Finanzen 5’600 11’400 125’419.22 3’142.05 24’000 66’600

Budget 2023  Rechnung 2023  Budget 2024 
Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen

Kto Bezeichnung Fr. Fr. Fr. Fr. Fr. Fr.
6 CATV 3’317’000 0 574’652.69 0.00 2’445’000 0

Netto 3’317’000 574’652.69 2’445’000
689001 Erweiterung 3’317’000 574’652.69 2’445’000

51J a h r e s r e c h n u n g  CATV 
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Kredit 
2024

Rest VJ
Total 
24-28

2024 2025 2026 2027 2028

Investitionsvorhaben in Fr. 1’000.– BV 2024
Tiefbau CATV, Kappensand 14 14 14
Tiefbau CATV, Werkstrasse Rohrtrasse EVD 
CATV NS Verbundung TS Werkstrasse

55 55 55

Tiefbau CATV, Kirchenfeldweg 60 60 60
Tiefbau CATV, Entwässerung Lehenmaad 25 25 25
Tiefbau CATV, Oberdorfstrasse  
(Sonnenstrasse – Bettenstrasse)

70 70 70

Tiefbau CATV, Sonnenstrasse 28 28 28
Tiefbau CATV, Weidstrasse 32 32 16 16
Tiefbau CATV, Widenstrasse  
(Hohenemserstr. – Kapellweg inkl. Feldstrasse)

77 77 77
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Kredit 
2024

Rest VJ
Total 
24-28

2024 2025 2026 2027 2028

Investitionsvorhaben in Fr. 1’000.– BV 2024
Tiefbau CATV, Nelkenweg,  
Untere Böschachstrasse Teil 1

57 57 57

Tiefbau CATV, Mittelfeldstrasse, Eichstrasse, 
Untere Böschachstrasse Teil 2

89 89 89

Tiefbau CATV, Säntisstrasse,  
Untere Böschachstrasse Teil 3

54 54 54

Tiefbau CATV, Fahrstrasse  
(Trattstrasse – Neumaadstrasse)

75 75 75

Tiefbau CATV, Kapellweg 85 85 85
Tiefbau CATV, Torkelweg 51 51 51
Tiefbau CATV, Obere Böschachstrasse  
(Grünaustrasse – Stockstrasse)

52 52 52

Tiefbau CATV, Schmitterstrasse 1. Etappe  
(Hintere Kirchstrasse – Zwinghofstrasse)

38 38 38

Tiefbau CATV, Schmitterstrasse 2. Etappe 
(Zwinghofstrasse – Kugelgasse)

52 52 52

Tiefbau CATV, Schmitterstrasse 3. Etappe 
(Kugelgasse – Unterschmitterstrasse)

106 106 106

Tiefbau CATV, Steigstrasse  
(Neugasse – Schmitterstrasse)

96 96 96

Tiefbau CATV, Neugasse 77 77 77
Tiefbau CATV, Wiesgasse 64 64 64
Tiefbau CATV, Bettenstrasse Etappe 1  
(Flurstrasse – Neumaadstrasse)

76 76 76

Tiefbau CATV, Bettenstrasse Etappe 2  
(Obergiessenstrasse – Flurstrasse)

53 53 53

Tiefbau CATV, Obergiessenstrasse 50 50 50
Tiefbau CATV, Zwinghofstrasse 100 100 100
Tiefbau CATV, Rheinstrasse (Schmitterstr. – 
Kugelgasse, ÜB Rheinstäpfli)

70 70 70

Tiefbau CATV, Sandstrasse, (Rheinstrasse –
Meierhofstrasse, ÜB Rheinstäpfli)

35 35 35

Tiefbau CATV, Rheinstäpflistrasse,  
ÜB Rheinstäpfli

45 45 45

Tiefbau CATV, Meierhofstrasse 70 70 70
Tiefbau CATV, TS Rheinstrasse Rhystäffeli 30 30 30
Tiefbau CATV, Zentrumsentwicklung 80 80 80
Tiefbau CATV, Sanierung CATV,  
Tiefbau (40 Jahre)

2’608 2’608 680 680 1’248

Tiefbau CATV, Sanierung CATV,  
Technik (25 Jahre)

1’098 1’098 458 320 320

Tiefbau CATV, Sanierung CATV,  
Layer 2 (10 Jahre)

601 601 601

Total Investitionsrechnung (IR) 555 5’618 6’173 2’445 1’299 2’246 183
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ERFOLGSRECHNUNG

Budget 2024
Aufwand Ertrag

Kto Bezeichnung Fr. Fr.
Zentrum Rheinauen 8’655’800 8’064’700
Netto 591’100

3 Personalaufwand 5’910’400
31 Lohn Pflege 2’612’800
32 Lohn andere Fachbereiche 125’600

33 Lohn Leitung und  
Verwaltung 446’100

34 Lohn Hausdienst 1’412’000
35 Lohn Technischer Dienst 161’500
37 Sozialversicherungsaufwand 1’023’000
38 Personalnebenaufwand 128’400
39 Honorare für Leistungen Dritter (nicht sozialversicherungspflichtig) 1’000
4 Sachaufwand 2’745’400
40 Medizinischer Bedarf 59’400
41 Lebensmittel und Getränke 389’400
42 Haushalt 75’500
43 Unterhalt und Reparaturen der immobilen und mobilen Sachanlagen 110’500
44 Anlagenutzung 1’639’200
45 Energie und Wasser 142’000
47 Büro und Verwaltung 228’100
48 Übriger bewohnerbezogener Aufwand 61’100
49 Übriger Sachaufwand 40’200
6 Betriebsertrag 8’064’700
60 Pensions-, Betreuungs-, Pflegetaxen 7’347’400
62 Medizinische Leistungen KVG 38’700
65 Übrige Leistungen an Heimbewohner 158’700
66 Finanzertrag 172’800
67 Restaurant 231’000
68 Leistungen an Personal und Dritte 116’100

Das Zentrum Rheinauen mit dem Raum der Stille
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Spatenstich Zentrumsgestaltung

Einweihung Fahrmad Schlüsselübergabe Zentrum Rheinauen

Herbstmarkt Zentrum Rheinauen OK Novembermärtli

Neuzuzügerbegrüssung Strandbad Einwohnerkommission

Eröffnung Kantonsstrasse






